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Fritz-Ulrich-Weg (Bolzplatz Naturfreundehaus) Rosenstraße (Gemeindehalle) Schönbühlstraße

Fritz-Ulrich-Weg 
(Bolzplatz Naturfreundehaus):
Der Bolzplatz am Fritz-Ulrich-Weg ist ins-
gesamt mehr als 2.500 Quadratmeter 
groß. Für den Bau eines Kinderhauses wür-
de etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Rosenstraße 
(Bolzplatz Gemeindehalle):
Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 
insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 
Für den Bau eines Kinderhauses würde 
etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:
Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 
insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 
groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE

KINDER- UND JUGENDBEFRAGUNG
ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN
Liebe Jugendliche und Kinder in Schwaikheim,
die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-
gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 
Drei Standorte stehen dafür zur Diskussion:
- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);
- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);
- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.
Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken
-  wo die Familien kurze Wege haben;
-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;
-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;
-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

UNS INTERESSIERT: WAS MEINT IHR?
Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 
Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-
men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-
benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Gemeinde Schwaikheim
Marktplatz 2 - 4

71409 Schwaikheim
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NOTFALLDIENSTE
Wichtige Rufnummern
Feuerwehr � 112
Polizei � 110
Polizeiposten Schwaikheim � 0 71 95 / 96 90 30
Polizeirevier Winnenden � 0 71 95 / 69 40

Strom
Süwag (KAWAG)-Störungsdienst � 0 71 44 / 266-233
bei Störungen im Stromnetzverteiler
bei defekter Straßenbeleuchtung � 0 71 44 / 266-300

Gas
Störungshotline Netze BW GmbH
(kostenfrei) � 08 00 / 3 62 94 47

Wasser
Störung in der Wasserversorgung � 0 71 95 / 5 82 50
Krankenwagen des DRK � 112
Bestattungen: Laible � 0 71 95 / 55 55

Ärzte für Waiblingen und Umgebung
Allgemeiner Notfalldienst
Winnenden: Allgemeine Notfallpraxis am Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Winnenden.
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18 – 24 Uhr,  
Mittwoch und Freitag: 14 – 24 Uhr, Samstag, Sonntag 
und feiertags 8 – 24 Uhr, Tel. 0 71 95 / 9 79 79 00.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
(auch Augenärzte, Kinderärzte und HNO-Ärzte)
Sollten Sie außerhalb der Sprechzeiten Ihres Arztes ärztliche 
Hilfe benötigen, rufen Sie bitte den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117 an.

Notruf Rettungsdienst / Notarzt
In einem akuten Notfall oder bei Verdacht auf eine unmit-
telbar lebensbedrohende Erkrankung wählen Sie bitte im-
mer umgehend die Notrufnummer 112.

Schlaganfall-Notruf
Rems-Murr-Klinikum Winnenden unter Tel. 112.

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für 
Betroffene und Angehörige, Am Jakobsweg 1 (Haus 3), 
71364 Winnenden, Tel. 0 71 95 / 5 91-5 24 70

Augenärzte
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Stuttgart, Kriegsberg- 
str. 60 oder unter Tel. 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).

HNO-Ärzte
Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung unter Tel. 116 117
(bundesweit ohne Vorwahl).

Kinderärzte
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst: werk-
tags von 18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und feiertags 8 – 20 
Uhr in den Ambulanzräumen der Kinder- und Jugendmedi-
zin im Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, Winnenden. 
Ärztliche Bereitschaftsdienstvermittlung auch unter 
Tel. 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl). 

Zahnärzte
Jeweils von 10 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr, zentrale Not-
falldienstansage über Anrufbeantworter: 07 61 / 120 120 00

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Samstag, der 4. Februar und Sonntag, der 5. Februar
– �VETS – Kleintierzentrum 

Siechenfeldstr. 25, 73614 Schorndorf
Unter der Notrufnummer 0800 93 00 600 erreichen Sie an 
Wochenenden und Feiertagen die jeweils diensthabende 
Tierarztpraxis zwischen 8 und 16 Uhr.
Außerhalb unserer Notdienstsprechstunde können Sie sich 
in dringenden Notfällen an folgende Tierkliniken wenden:
– �Anicura Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Str. 2, 71640 Ludwigsburg

Apotheken
Samstag, 4. Februar 2023
Viadukt-Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 6, 
71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 60 08 00

Sonntag, 5. Februar 2023
Friedens-Apotheke Schwaikheim, Bahnhofstr. 10, 
71409 Schwaikheim, Tel. 0 71 95 / 5 10 72

Sozialstation
Die Sozialstation ist zentral unter Tel. 0 71 95 / 95 08 99  
zu erreichen. Bei Abwesenheit sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter.

Telefonseelvsorge
Tag und Nacht erreichbar unter Tel. 08 00 / 1 11 01 11 oder 
Tel. 08 00 / 1 11 02 22.

Deutscher Kinderschutzbund
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Schorndorf/
Waiblingen e.V., Hilfe für Kinder, Jugendliche und Eltern in 
Not, Karlstr. 19, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 / 88 77 17

Frauenhaus 
- DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V.
Das Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr ist erreich-
bar unter Tel. 0 71 91 / 9 30 86 55, per E-Mail: frauenhaus@
drk-rems-murr.de sowie per Fax 0 71 91 / 9 30 78 59. Unter 
diesen Kontaktdaten können Termine im Backnanger und im 
Schorndorfer Beratungsbüro vereinbart werden. In den Nacht-
stunden und am Wochenende sind wir über das Polizeirevier 
Schorndorf, Tel. 0 71 81 / 204-0, erreichbar.
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AUS DEM RATHAUS

Bürgersprechstunde
Schwaikheimer Bürgerinnen und Bürger haben am Mitt-
woch den, 22. Februar 2023 bei der Bürgersprechstunde die 
Möglichkeit, mit Bürgermeisterin Astrid Loff ins Gespräch 
zu kommen über Themen, die sie beschäftigen. Anmeldun-
gen zur Bürgersprechstunde sind möglich unter gemeinde@
schwaikheim.de oder telefonisch unter 0 71 95 / 582-13 an.

AKTUELLES

Ein mörderisches Geschäft
Kein Schelm, der bei Remslingen an Waiblingen denkt. In 
der Stadt, die der Krimiautor Jürgen Seibold erdacht hat, 
heißt die Metzgerei Schwarzfuß, es gibt einen Puppenspie-
ler, zum Frühstücken trifft man sich im Café Journal, und 
abends trinkt man sein Bier im Scottish Pub Ritchies. Ähn-
lichkeiten mit Waiblinger Marken wie die Metzgerei Weiß-
schuh, dem Café Tagblatt oder Bobbys Irish Pub sind also 
keineswegs zufällig – wie Jürgen Seibold bei seinem mörde-
rischen Geschäft ohnehin wenig dem Zufall überlässt.
Der Krimiautor, der mittlerweile 450.000 Bücher verkauft 
hat, eröffnete zusammen mit dem Geräuschemacher Luis 
Schöffend am Donnerstagabend die diesjährige Reihe "Kul-
tur mit Biss" im Schwaikheimer Rathaus, die die Gemein-
de seit 2010 in Kooperation mit der Winnender Volkshoch-
schule veranstaltet. Beim ausverkauften "Ohrenkino" wurde 
Seibold bei seiner Lesung begleitet von dem Audiodesigner 
Schöffend, der im großen Sitzungssaal akustisch den Neckar 
plätschern, das Scharfrichterschwert herabsausen und die 
Türen knarzen ließ.
Bewirtet wurden die Besucher in bewährter Manier von den 
Schwaikheimer Naturfreunden. Für die nächste Veranstal-
tung am 16. Februar gibt es noch ein paar Restkarten. 
Dann steht Marcus Jeroch mit seinem Literarieté "Anders ge-
deutscht" auf dem Programm, einer Mischung aus Lesung 
und Variété. Karten zu je 25 Euro gibt es im Internet unter 
www.vhs-winnenden.de unter "Kultur mit Biss".

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden! 112

Veröffentlichung  
der Alters- und Ehejubiläen
Wer wünscht keine Veröffentlichung?
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen nur noch 
Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag ver-
öffentlicht werden. Bei Ehejubiläen dürfen lediglich die Gol-
dene Hochzeit und jedes folgende Hochzeitsjubiläum veröf-
fentlicht werden. Das gilt sowohl für die Veröffentlichung in 
der Tagespresse als auch im Mitteilungsblatt der Gemeinde. 
Namen, Adressen und Geburtsdatum der genannten Jubila-
re dürfen von der Verwaltung an die Presse zur Veröffentli-
chung gemeldet werden.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Da-
ten anlässlich Ihrer Alters- und Ehejubiläen wünschen, haben 
Sie das Recht auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermitt-
lungssperre. Bitte füllen Sie hierzu entweder den angeführten 
Abschnitt aus oder melden Sie sich telefonisch unter 0 71 95 /  
582 – 0 oder per E-Mail unter gemeinde@schwaikheim.de
Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung mindestens einen 
Monat vor einem Jubiläumstag mit, wenn Ihre Geburtsta-
ge und Ehejubiläen nicht erscheinen sollen. Die Veröffentli-
chungssperre gilt zukünftig und für Alters- und Ehejubiläen 
gleichermaßen, kann aber jederzeit vom Jubilar durch ent-
sprechende Meldung wieder aufgehoben werden.

Gemeinde Schwaikheim
Bürgerbüro
Marktstr. 2 – 4
71409 Schwaikheim

Ich möchte nicht im Mitteilungsblatt und In der Tages-
zeitung als Jubilar aufgeführt werden.

Name, Vorname

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: �

Älteste Schwaikheimerin  
feiert 102. Geburtstag
Fanny Schoeck muss nicht lange überlegen, wie ihr Rezept 
für ein langes Leben aussieht: Man müsse nur "jeden Tag 
etwas zum Lachen suchen und finden, interessiert bleiben 
und sich freuen können". So einfach wie sich das anhört 
ist das für die älteste Schwaikheimerin in ihren stolzen 102 



Mitteilungsblatt Schwaikheim KW 5 4 Donnerstag, 02. Februar 2023 

Lebensjahren beileibe nicht 
immer gewesen: Sie hat viel 
erlebt und durchlebt – und 
gemeinsam mit ihrem Mann 
Heinrich, der Liebe ihres Le-
bens, auch durchgestanden. 
Dafür sei sie heute dankbar, 
sagt die 102-Jährige, die mit 
ihrer Großnichte und ihrem 
Großneffen Viktoria und Vik-
tor Bertsch, zusammenlebt: 
Das hält jung. Denn in der 
generationenübergreifenden 
Familien-WG finden die drei 
immer was zum Lachen.
Im vergangenen Jahr hat der 

Geburtstagsbesuch von Bürgermeisterin Astrid Loff wegen der 
Corona-Pandemie nicht persönlich stattfinden können. Umso 
mehr freute sie sich, dieses Mal die herzlichen Glückwünsche der 
Gemeinde zum 102. Geburtstag am 26. Januar direkt überbrin-
gen zu können: Ein glückliches und fröhliches neues Lebensjahr!

Arbeiten zum Glasfaserausbau 
Ab Februar beginnen die Arbeiten zum Glasfaserausbau 
im Schwaikheimer Südwesten zwischen der Ludwigsbur-
ger Straße, Bahnhofstraße, Kelterstraße und Lerchenstra-
ße. Betroffene Anwohner werden durch die ausführende 
Baufirma über die Einschränkungen informiert. Es kann 
zu kurzfristigen Beeinträchtigungen kommen. Wir bitten 
um Verständnis.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Schließung Standesamt
Aufgrund der personellen Situation ist das Standesamt ab 
sofort zusätzlich donnerstags für den Publikumsverkehr 
geschlossen. In dringenden Fällen (Sterbefälle) senden Sie 
bitte eine Mail an standesamt@schwaikheim.de. 
Wir bitten um Verständnis.

Bericht aus dem  
Gemeinderat vom 24.01.2023
TOP 1.
Beratungsgegenstand
Haushaltsplan 2023 mit Finanzplanung bis 2026
– Verabschiedung
Der Haushaltsplan 2023 der Gemeinde Schwaikheim um-
fasst den Ergebnishaushalt und den Finanzhaushalt. Im Er-
gebnishaushalt wird mit Einnahmen von 26.587.929 Euro 
und Ausgaben von 27.344.502 Euro gerechnet. Damit er-
wirtschaftet die Gemeinde im Ergebnishaushalt ein Minus 
von 756.573 Euro. Zwar konnten die Gesamterträge um 11 
Prozent zum Vorjahr gesteigert werden. Die Gesamtausga-
ben stiegen aber im gleichen Zeitraum um 13 Prozent. Die 
Gemeinde plant in diesem Jahr Investitionen mit einem Volu-
men von 5.481.500 Euro, etwa für den Bau eines Kinderhau-
ses, der Sanierung der Fritz-Ebert-Straße und der Ludwigs-

burger Straße sowie der Planung einer neuen Filteranlage 
für das Freibad. Dafür nimmt die Gemeinde 3,5 Millionen 
Euro an neuen Krediten auf. Die Fraktionsvorsitzenden hal-
ten ihre Haushaltsreden, die im Anschluss an diesen Bericht 
abgedruckt sind.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden

Beschluss:
1. �Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Finanzplan 

der Gemeinde Schwaikheim für das Haushaltsjahr 2023 
wird wie vorgelegt beschlossen.

2. �Der Wirtschaftsplan mit Liquiditätsplan des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2023 wird wie 
vorgelegt beschlossen.

Sitzungsvorlage 141/2022

TOP 2.
Beratungsgegenstand
Kinderbetreuung
– �Neuer Standort für den Bau eines neuen viergruppi-

gen Kinderhauses
Spätestens zum Kindergartenjahr 2024/2025 werden in 
Schwaikheim zwei weitere Krippengruppen und vier weitere 
Kindergarten-Gruppen benötigt. Im Bereich des Sängergar-
tens soll ein zweigruppiger Naturkindergarten eingerichtet 
werden. Eine Machbarkeitsstudie dafür ist bereits beauftragt 
worden. Gemeinsam haben Verwaltung und Gemeinderat 
nach weiteren potenziellen Standorten für ein Kinderhaus 
gesucht. Folgende Standorte sind dabei identifiziert worden:
– Am Ehrenhain
– �Flurstück Nr. 612/2 im Freizeitzentrum  

(nördlich der Tennisanlage)
– Bolzplatz Rosenstraße
– Bolzplatz Fritz-Ulrich-Weg
– Schönbühlstraße 9
Der Gemeinderat verwirft im Verlauf der Diskussion die 
Standorte Ehrenhain und Freizeitzentrum als ungeeignet. 
Weil bei den verbleibenden drei Standorten Bolzplätze be-
troffen sind, ist laut Gemeindeordnung eine Jugendbeteili-
gung notwendig.
Der Gemeinderat fasst mit 14 Ja-Stimmen und einer Enthal-
tung folgenden

Beschluss:
Die Verwaltung wird damit beauftragt, eine Kinder- und Jugend-
beteiligung zu den Standorten Rosenstraße, Fritz-Ulrich-Weg 
und Schönbühlstraße durchzuführen und nach dem Jugendhea-
ring die Standortentscheidung im Gemeinderat treffen zu lassen.
Sitzungsvorlage 139/2022

TOP 3.
Beratungsgegenstand
Freibad
– �Bau eines Filtergebäudes und Erneuerung der Filter-

anlage
– Vergabe der Planungsleistungen
Die Filteranlage im Freibad muss erneuert werden. Dazu hat 
die Gemeinde bereits eine Machbarkeitsstudie erstellen las-
sen. Die Kosten für die jetzt anstehende Objektplanung wer-
den auf 83.000 Euro, die Kosten für die Technische Ausrüs-
tung auf 174.000 Euro geschätzt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden

Fanny Schoeck mit ihrer  
Großnichte Viktoria Bertsch.
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Beschluss:
Die Partnerschaftsgesellschaft mbB im Bäderbau Richter + 
Rausenberger, Gerlingen wird mit der Objektplanung und der 
Technischen Ausrüstung stufenweise nach HOAI beauftragt.
Sitzungsvorlage 107/2022 1. Ergänzung

TOP 3.
Beratungsgegenstand
Ratladen
– Satzung über die Benutzung
– Beschlussfassung
Die Gemeinde hat im vergangenen Jahr die Geschäftsräume 
in der Bahnhofstraße 4 angemietet und den Schwaikheimer 
Vereinen, die insbesondere im sozialen Bereich und in der 
Seniorenarbeit aktiv sind, als gemeinsamen Arbeitsraum zur 
Verfügung gestellt. Um die Nutzung des Ratladens zu regeln 
hat die Verwaltung eine Nutzungsordnung erstellt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden

Beschluss:
Der Satzung über die Benutzung des Ratladens wird zuge-
stimmt.
Sitzungsvorlage 3/2023

TOP 4.
Beratungsgegenstand
Vergabe der Gemeindearbeiten und Lieferungen im 
Jahr 2023 bis zu einem Betrag i. H. v. 3.000,00 € im Ein-
zelfall (Fleckengeschäft)
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden

Beschluss:
Die Arbeiten, Lieferungen und Leistungen bis zum Betrag 
von 3.000,00 € im Einzelfall (Flecken-geschäft) werden für 
das Jahr 2023, wie in der Anlage zur Vorlage dargestellt, 
vergeben.

Haushaltsreden der Fraktionen
Fraktionsvorsitzender Karl-Heinz Jaworski für Bündnis 
90/Die Grünen:

Sehr geehrte Frau BMin Dr. 
Loff, sehr geehrte Kollegin-
nen und Kollegen Gemeinde-
räte, sehr geehrte Mitarbeiter 
der Verwaltung, verehrte Zu-
hörer, Gäste und Vertreter der 
Presse,
mit diesem Haushalt zeigt es 
sich nun, dass uns die Prob-
leme zu erdrücken drohen. 
Wir sind sehr froh, dass wir 
im letzten Jahr angefangen 

haben zu priorisieren. Zum Priorisieren gehört es eben auch, 
dass man Mut hat Entscheidungen zu treffen und sich festzu-
legen. Ein Verschieben auf die Zukunft erzeugt nur Frust und 
Hoffnung, die nicht erfüllt werden kann. Wir stehen mitein-
ander in unsicheren Zeiten und in einer Situation, die viele Un-
bekannte hat. Ich nenne nur die Coronakrise, den Krieg, die 
Flüchtlingskrise, unsere steigende Inflation, die Energiekrise. 
Über allem wird uns die Klimakrise auch hier in Schwaikheim 
treffen. Alle diese Krisen haben Auswirkungen auf unseren 
Haushalt. Und nicht genug, in dieser Situation stehen wir auf 
Grund unserer Infrastruktur nicht gut da und haben viele offe-

Karl-Heinz Jaworski

ne Baustellen. Was können wir da tun, wie priorisieren wir die 
Aufgaben und eben auch die begrenzten Mittel?
"Der beste Weg, die Zukunft vorauszusagen, ist, sie zu ge-
stalten." (Willy Brand) Oder wie der Volksmund sagt: "Wem 
das Wasser bis zum Hals steht, sollte den Kopf nicht hängen 
lassen." Wenn wir auf den Ergebnishaushalt schauen, dann 
werden wir diesen auch in 2023 nicht positiv abschließen 
können. Das Minus wird wohl rund 750.000 € betragen. Die 
Einnahmen sind zwar um 13,2 % gestiegen, die Aufwen-
dungen allerdings um 25,7 %. Um hier überhaupt in einen 
realistischen Bereich zu kommen hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung vom 22.11.2022 beschlossen, Maßnahmen zur 
Entlastung durchzuführen. Die Maßnahmen wurden durch 
die Haushaltsstrukturkommission beraten und haben Einzug 
in das vorliegende Planwerk gehalten. Dabei wurde rund 
eine Million gekürzt. Echte Einsparungen waren dies für die 
Zukunft allerdings noch nicht. Die Aussage des Kämmerers, 
auf die wir noch im letzten Jahr hofften, dass sich die Situa-
tion in 2023 bessern würde, ist leider nicht eingetreten. Wir 
gehen davon aus, dass wir auch in den nächsten Jahren den 
Ergebnishaushalt nicht ausgleichen können. Das signalisiert 
allerdings, dass wir über unseren Verhältnissen wirtschaften. 
Eine Überschuldung droht. Derzeit kann der Ergebnishaus-
halt noch durch Rücklagen ausgeglichen werden.
"Der Ergebnishaushalt ist eines der Kernelemente des kom-
munalen Rechnungswesens. Er bezieht sich jeweils auf ein 
Haushaltsjahr und weist das Ressourcenaufkommen und 
den Ressourcenverbrauch in diesem Jahr aus. Sein Saldo, also 
der Unterschied zwischen Erträgen und Aufwendungen, ist 
eine der wichtigsten Kennzahlen, die in einem kommunalen 
Haushaltsplan zu finden ist. Die kommunale Ergebnisrech-
nung entspricht der Gewinn- und Verlustrechnung in der 
Privatwirtschaft. Durch diese Darstellung soll sichergestellt 
werden, dass jede Generation höchstens die Ressourcen ver-
braucht, die sie auch selbst erwirtschaftet hat. Ein wichtiger 
Schritt auf diesem Weg war es, den tatsächlichen Ressour-
cenverbrauch möglichst vollständig in den Haushaltsplänen 
erkennbar zu machen." (aus: https://lexikon.haushaltsdaten.
de/index.php/Ergebnishaushalt)
Es ist uns zum wiederholten Male nicht gelungen, den Res-
sourcenverbrauch in Form der Abschreibungen in Höhe 
von 1.836.980 Euro vollständig zu erwirtschaften. Mit 
10.548.090 Euro stellen die Personalaufwendungen den 
größten Aufwandsposten dar. Die Personalaufwendungen 
erhöhen sich im Vergleich zum Vorjahr um rund 1,4 Mio 
Euro. Bereits im vorigen Haushaltsjahr kam es zu einer er-
heblichen Steigerung der Personalaufwendungen. Zum 
Vergleich: im Haushaltsjahr 2017 lagen die Personalauf-
wendungen bei 7.028.758,31 Euro. Insbesondere im Kin-
derbetreuungsbereich kommt es zu Aufwandssteigerungen.
Im Investitionsprogramm sieht man nun deutlich eine Priori-
sierung, Gleichzeitig gilt es festzuhalten, dass es nur an einer 
Stelle für eine "Freiwilligkeitsleistung" reicht. Die Planung 
für die Filteranlage im Freibad wird vorangebracht und soll 
mit Ende der Freibadsaison umgesetzt werden. Die Liste der 
notwendigen Maßnahmen und Renovierungen ist sehr lang. 
Die Investitionen für die Folgejahre stehen eigentlich schon 
fest. Zur Zeit und angesichts unseres Haushaltes ist eigent-
lich nur noch an Pflichtaufgaben zu denken. Alles Weitere ist 
derzeit nicht finanzierbar.
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Die Verschuldung je Einwohner steigt im Laufe des Jahres 
2023 von rund 500 € auf über 900 Euro. Im Planungszeit-
raum bis 2026 wird eine Erhöhung der Verschuldung auf 
über 2000 € erwartet. Hier ist zu bedenken, dass die Zins- 
und Tilgungsleistungen steigen werden. Diese Last vermin-
dert dann die Möglichkeiten, die unsere nachfolgenden 
Generationen haben. Das ist eine Entwicklung, die wir ver-
meiden müssen. Gleichzeitig stehen wir vor riesigen Heraus-
forderungen, die einerseits global sind, andererseits uns zu 
ganz konkreten Handlungen zwingen: Die beiden Journalisten 
Nick Reimer und Toralf Staud haben für ihr Buch "Deutschland 
2050. Wie der Klimawandel unser Leben verändern wird" mit 
zahlreichen Wissenschaftler*innen gesprochen, unter ande-
rem mit denen vom Deutschen Wetterdienst. Deren Progno-
se: 2050 wird es in Deutschland zwischen 1,9 bis 2,3 Grad 
Celsius wärmer sein als 1881, egal was wir tun. Denn die CO2-
Mengen, die dann das Klima bestimmen werden, sind schon 
längst in die Atmosphäre emittiert.
Detailliert bröseln Reimer und Staud auf, was zwei Grad Er-
wärmung für uns Menschen konkret bedeutet: Das Leben in 
Deutschland uns somit auch in Schwaikheim wird ungemüt-
lich. Gab es beispielsweise im Südwesten von 1971 bis 2000 
im Schnitt an 30 Tagen Temperaturen von über 25 Grad Cel-
sius, werden es Mitte des Jahrhunderts bis zu 80 Tage sein 
– bei Spitzenwerten von 45 Grad. In Stuttgart wird es an 70 
Tagen heißer als 30 Grad Celsius sein. Schon 2022 sind im Juli 
in Deutschland wohl auch aufgrund der Hitze zwölf Prozent 
mehr Menschen gestorben als im Mittel der Jahre 2018 bis 
2021 für diesen Monat. Das geht aus einer Hochrechnung 
hervor, die das Statistische Bundesamt veröffentlichte. (https://
www.zdf.de/nachrichten/panorama/hitze-sterberate-juli-100.
html) Von daher müssen wir jetzt schon konkrete Schritte ein-
leiten und umsetzen und das, obwohl wir fast keine freien 
Mittel haben. Das bedeutet für alle unsere zukünftigen Ent-
scheidungen und Maßnahmen, dass als höchste Priorität die 
Klimaresilienz der Gemeinde zu betrachten ist.
Folgendes ist uns wichtig:

1. �Klima-, Umwelt- und Naturschutz. Auf dem Weg zu 
einer klimaresilitenten Gemeinde kompakt wohnen, 
Flächen sparen, Verkehr vermeiden

– �Kompakte Kommune: Brachflächen und Baulücken wer-
den einer Nutzung zugeführt; die Potenziale einer Nach-
verdichtung von Quartieren werden genutzt, einschließ-
lich freiwerdender Verkehrsflächen. Wenn uns dies nicht 
gelingt, gibt es keine weitere Bebauung. Zusätzliche Bau-
gebiete sehen wir derzeit nicht als eine Möglichkeit, be-
vor uns nicht der Umbau der Infrastruktur gelungen ist. 
(https://www.umweltbundesamt.de/themen/verkehr- 
laerm/nachhaltige-mobilitaet/die-stadt-fuer-morgen- 
die-vision#kompakt)

– �Vorfahrt für Rad und öffentlichen Verkehr (ÖV): Im ers-
ten Schritt werden an allen Hauptverkehrsstraßen fehlen-
de Radwege ergänzt.

– �Kommune der kurzen Wege, Fußläufigkeit, bzw. Fahrra-
derreichbarkeit haben Vorrang. Einkaufsmöglichkeiten im 
Außenbereich sehen wir derzeit nicht als zielführend an.

– �Schnell nach draußen: Unser Bahnhof und das Bahnhofsa-
real wird aufgewertet.

2. �Grünes Umfeld schaffen und bewahren und Kühl-
räume schaffen

– �Grünflächen einschließlich Wasserflächen stehen für Er-
holung, Bewahrung der biologischen Vielfalt, Kalt- und 

Frischluftzufuhr und Wasserrückhalt in Art und Umfang 
angemessen zur Verfügung. Wir erinnern an unseren An-
trag "Starkregenmanagement".

– �Kurze Wege schaffen: Der Anteil öffentlich zugänglicher 
Grün- und Erholungsflächen, die durch kurze Fußwege er-
reichbar sind, ist hoch.

– �Hohe Qualität des Umfeldes: Wohnen und Arbeiten erhält 
durch hochwertige Grünflächen und begrünte Plätze, Stra-
ßenräume mehr Lebensqualität.

– �Unser Freibad wird konsequent ausgebaut. Diesen "Kühl-
raum" benötigen wir in der Zukunft.

– �Grün statt Beton: Grün- und Wasserflächen auf Dächern, 
an Fassaden und auf anderen verfügbaren Flächen wie In-
nenhöfen verschönern das direkte Umfeld und sorgen im 
Sommer für angenehme Kühle.

3. �Mehr Platz für Begegnung und Miteinander
– �Die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum ist hoch, z.B. 

durch zahlreiche Sitzgelegenheiten und geringe Lärm- und 
Schadstoffbelastung.

– �Das Angebot an Flächen für Begegnung, Erholung und 
Kommunikation wird ausgebaut.

– �Lebensraum statt Parkraum: Im öffentlichen Raum parken 
nahezu keine privaten Autos mehr. PKWs müssen in eine 
Tiefgarage unter die Neue Mitte II. (Für vier von zehn Bun-
desbürgern hat die Bedeutung von Autos in den letzten 
Jahren abgenommen. Der Stellenwert auf dem Land ist 
dabei deutlich größer als in den Metropolen. Beim Alter 
sind es nicht die Jüngeren, für die überdurchschnittlich oft 
das Auto unwichtiger geworden ist, sondern eher die Äl-
teren. Allerdings spielt auch beim Alter die Ortsgröße die 
entscheidende Rolle. Eine Mobilitätswende zeichnet sich 
langsam, aber sicher ab. Der politische Willen ist vorhan-
den, die technologische Entwicklung schreitet voran und 
die gesellschaftliche Akzeptanz nimmt zu. Voraussetzung 
ist – neben der Bezahlbarkeit – die Vernetzung des Indi-
vidualverkehrs und des öffentlichen Personennahverkehrs. 
Wenn dies geschieht, wird eine Mehrheit der Bürger bereit 
sein noch öfter auf das eigene Auto zu verzichten. https://
www.stiftungfuerzukunftsfragen.de)

4. Kurze Wege – direkt zum Ziel
– �Tägliche Mobilitätsziele sind für alle auch ohne Auto er-

reichbar und zugänglich, idealerweise in kurzer Distanz zu 
Fuß oder per Fahrrad.

5. �Attraktive und funktionsgemischte Gebiete schaffen
– �Versorgungseinrichtungen des täglichen Bedarfs, aber 

auch kulturelle Einrichtungen und gesellschaftliche Treff-
punkte sind vielfältig und decken die Bedürfnisse unter-
schiedlicher Nutzergruppen ab.

6. �Vorrang für Umweltverbund
– �Der eigene Privat-Pkw spielt eine nachgeordnete Rolle im 

Stadtverkehr.
– �Wege in der Stadt sind zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem 

ÖV sicher, flexibel, komfortabel, zeit- und kostensparend 
zu bewältigen.

7. �Nutzen statt besitzen
– �Carsharing – als Elektro-Carsharing – ist ebenso wie Fahr-

radverleihsysteme inklusive Pedelecs flächendeckend vor-
handen.

8. �Tempo an urbanes Leben anpassen
– �Wir fordern: Tempo 30 auf allen Straßen im Ort.
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9. �Familienfreundlichkeit, Schule und Kindergärten Im 
Bereich der Kinderbetreuung und Bildung müssen 
wir uns weiterentwickeln.

Wir haben jahrelang auf Grund der geringen Personalaus-
stattung am Rande der Betriebserlaubnis gearbeitet. Nun 
gilt es auch die notwendigen Einrichtungen dazu zu schaf-
fen, auch mit unterschiedlichen Konzepten. Damit alle Kin-
der gut aufwachsen können, brauchen Eltern und Familien 
förderliche Bedingungen. Wie schon das alte afrikanische 
Sprichwort sagt: "Um ein Kind zu erziehen braucht es ein 
ganzes Dorf" (afrikanisches Sprichwort) Dass hier ein Schwer-
punkt in unserem Haushalt liegt ist für uns eine wichtige Prio-
rität in diesem und in den nächsten Haushalten. Das wird die 
Gemeinde auch noch einiges kosten, wenn ich nur an die Er-
weiterung der Schule, die Renovierung der Eichendorffschule 
und Weiteres denke. Bei unserem Antrag auf einen Naturkin-
dergarten lassen wir nicht locker. Im Haushalt sind für diesen 
Naturkindergarten entsprechende Mittel eingestellt.

10. Die Anzahl der über 60-Jährigen nimmt zu
Nach Berechnungen des Statistischen Landesamtes leben 
derzeit in Schwaikheim rund 25% Personen, die älter als 60 
Jahre sind. 2040 werden es über 30% sein. Auch die Hoch-
betagten über 85 nehmen deutlich zu. Das muss Auswir-
kungen auf unsere Infrastruktur haben. Begrünte Fuß- und 
Spazierwege mit Bänken und Rollator freundlichen Belägen 
werden wir benötigen.

11. Bürgerbeteiligung
Mit Respekt setzen sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
zum und für das Wohl anderer Menschen und das Mitei-
nander ein: In Politik und Ehrenamt, in Beruf und Familie 
leisten sie wertvolle Beiträge für ein solidarisches Mitein-
ander. Ihnen gilt unser Dank. Unsere Gesellschaft lebt von 
Engagement, Solidarität und der Achtung gegenüber den 
Nächsten. Mit gegenseitiger Rücksichtnahme, Mitmensch-
lichkeit und Weitsicht wollen wir weiterhin gemeinsam die 
Zukunft gestalten. Die "Stiftung für Zukunftsfragen" stellt 
fest: "Das Zeitalter des Egoismus neigt sich seinem Ende ent-
gegen. Zunehmend mehr Bürger haben erkannt, dass die ei-
gene Lebensqualität, der eigene Wohlstand und die Zukunft 
nachfolgender Generationen maßgeblich sowohl durch das 
eigene aber auch das Verhalten anderer beeinflusst wird. 
Nur gemeinsam lassen sich die Herausforderungen der Ge-
genwart und Zukunft bewältigen."

12. Infrastrukturmaßnahmen, Verkehr, Straßen, Kläranlage
Auch hier sehen wir einen großen Nachholbedarf. Wenn wir 
die Straßen und die kommunalen Gebäude sehen und unse-
re Ansprüche auf klimaresistente Entwicklung ernst nehmen, 
müssten wir eigentliche eine größere Summe im Haushalt 
bereitstellen. Dazu zählt auch vor allem auch die Sanierung 
unserer Kläranlage und Gebäude. Es kann nicht sein, dass 
die Temperatur im Innenraum von Sporthallen und Schulen 
durch geöffnete Türen und Fenster geregelt werden. Das 
wird die Haushalte der nächsten Jahre noch weiter belasten.

13. Wir bitten darum, sofort den geplanten Umwelt- 
und Klimabeirat einzusetzen.
Zusammenfassend heißt das nun: Wir begrüßen die Form 
der Haushaltserstellung, sehen darin die Möglichkeit mehr 
Schwerpunkte und Steuerung unterzubringen. Mit Sorge 
betrachten wir unseren Ergebnishaushalt, den wir im Auge 
behalten müssen. Daneben kommen riesige Aufgaben auf 

uns zu, die wir ohne Verzug, mutig und mit Priorität ange-
hen müssen, auch wenn vieles wünschenswerte derzeit nicht 
umgesetzt werden kann. Darüber hinaus sehen wir aber die 
Möglichkeiten, Schwaikheim lebenswerter und zukunftssi-
cher zu gestalten. Wir danken unserer Bürgermeisterin Frau 
Dr. Loff, Herrn Kämmerer Rommel und der gesamten Ver-
waltung für die konstruktive Zusammenarbeit und die ge-
wissenhafte Aufstellung des Haushalts. Wir danken auch 
den anderen Fraktionen dafür, dass unsere Anregungen zur 
Priorisierung aufgenommen wurden. Wir freuen uns auf die 
Umsetzung der Maßnahmen.
Unsere Fraktion wird diesem Haushalt zustimmen.

Fraktionsvorsitzender Tobias Schneider für CDU/FB:
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, sehr geehrte Frau 
Bürgermeisterin Dr. Loff, 
sehr geehrte Damen und 
Herren der Verwaltung, wer-
te Kolleginnen und Kollegen 
des Gemeinderates,
das statistische Bundesamt 
hat zum Jahreswechsel ei-
nen statistischen Jahresrück-
blick für das Jahr 2022 ver-
öffentlicht, der die vielen 

Pressemitteilungen des Jahres bündelt und die gesellschaftli-
che Realität in Zahlen fasst. Warum dies für eine Haushalts-
rede für das Jahr 2023 relevant ist, dürfte offensichtlich sein: 
die Entwicklungen des vergangenen Jahres habe große Aus-
wirkungen auf die Zukunft, auch hier in Schwaikheim. Auf 
einige Punkte aus diesem Jahresrückblick möchte ich des-
halb eingehen und deren Auswirkungen auf unsere Gemein-
de und den Haushalt 2023 darstellen.
Während der Januar 2022 noch von der konjunkturellen 
Hoffnung auf ein kräftiges Wirtschaftswachstum bestimmt 
war, hat der Februar diese Hoffnung auf schreckliche Weise 
zerstört. Der inzwischen fast ein Jahr andauernde russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine hat die ganze Welt aufgewühlt 
und große humanitäre Not über die Ukraine gebracht. Eine 
Folge davon sind viele Geflüchtete, die nach Deutschland 
und auch nach Schwaikheim gekommen sind und noch wei-
terhin kommen. Die Hilfsbereitschaft ist groß. Durch Hilfs-
transporte und die Bereitstellung von Wohnraum haben 
viele Bürgerinnen und Bürger direkte und konkrete Hilfe ge-
leistet und Solidarität gezeigt. Vielen Dank allen, die dazu 
etwas beigetragen haben.
Die Aufnahme von Geflüchteten hat auf die Gemeinde nach-
haltige Auswirkungen. Die Unterbringung muss organisiert 
werden, Kinderbetreuung und Schule sind besonders gefor-
dert. Dass hier Kosten anfallen, die im Voraus nur schwer 
kalkuliert werden können, war und bleibt eine Herausforde-
rung. Eine weitere Folge des Ukrainekrieges ist eine historisch 
hohe Inflation und eine Steigerung der Kosten in fast allen 
Lebensbereichen, insbesondere bei der Energie aber auch 
bei den Baukosten. Diese Kosten werden auch im kommen-
den Jahr weiter steigen. Das hat sowohl auf den Ergebnis-
haushalt als auch auf die Investitionen große Auswirkungen 
– mit weiteren Preissteigerungen bei allen Baumaßnahmen 
muss gerechnet werden. Einen positiven Nebeneffekt gab 
es im letzten Sommer: Der Anteil an Solarstrom ist deutsch-
landweit im 3. Quartal 2022 gegenüber dem Vorjahr um 

Tobias Schneider
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20% gestiegen. Und die immer größer werdende Zahl der 
Photovoltaik-Anlagen in Schwaikheim zeigt, dass hier auch 
ein weiterer Beitrag zur Bekämpfung der Klimakrise und zur 
Sicherheit der Energieversorgung geleistet wurde.
Die Inflation hat im vergangenen Oktober 10,4 % erreicht 
und die gestiegenen Preise sind für die Bürgerinnen und 
Bürger deutlich spürbar. Gleichzeitig steigen entsprechend 
der Kosten der Gemeinde für ihre vielfältigen Aufgabe, erst 
recht, wenn man die Personalkosten hinzunimmt. Es ist 
kein Zufall, dass wir im Herbst Gebühren für Kinderbetreu-
ung und die Wasserwirtschaft erhöht haben. Schon im Vor-
jahr wurden mit der Erhöhung der Grund- und Gewerbe-
steuerhebesätze die entsprechenden Weichen gestellt. Eine 
Anpassung der Gebühren und Steuern war unumgänglich, 
auch wenn damit natürlich die Bürgerinnen und Bürger an 
vielen Stellen höher belastet werden.
Damit komme ich nun konkret zum Haushaltsplan 2023. 
Wie Herr Rommel in seiner Vorstellung bei der Einbringung 
des Haushalts dargestellt hat, sind Steuern und Zuweisun-
gen in den vergangenen drei Jahren um 13,2% gestiegen. 
Das ist für sich genommen positiv. Nimmt man aber die Stei-
gerung der ordentlichen Aufwendungen dazu, zeigt sich ein 
anderes Bild. Diese sind um fast das Doppelte, um 25,7% 
gestiegen. Bei den Personalkosten liegen die Steigerungen 
sogar bei 35,6%. Hinzu kommen höhere Gebäudebewirt-
schaftungskosten und andere Ausgaben.
Es ist deshalb kaum verwunderlich, dass der Haushalt nicht 
ausgeglichen werden konnte. Bereits im letzten Jahr haben 
wir dazu gesagt, dass dies nicht zum Regelfall werden darf. 
Schaut man nun aber die prognostizierten ordentlichen Er-
gebnisse der Ergebnishaushalte der kommenden Jahre an, 
ist bis 2026 kein Haushalt ausgeglichen. Das Defizit steigert 
sich (nach jetziger Schätzung wohlgemerkt) auf 1,73 Millio-
nen. Das Fazit für unsere Fraktion ist klar: Es muss für uns als 
Gemeinderat ein zentrales Anliegen sein, die ordentlichen 
Ergebnisse zu verbessern.
Eine entsprechende Aufgabenkritik ist deshalb unumgäng-
lich. Dabei müssen die Investitionen berücksichtigt werden, 
die mit den Abschreibungen einen Anteil an den Defiziten 
haben. Viel wichtiger ist aber aus unserer Sicht, die Ausga-
ben im ordentlichen Haushalt zu verringern und die Einnah-
men zu erhöhen. Mit Blick auf die Ausgaben spielen unter 
anderem die Personalkosten eine Rolle, aber auch die Opti-
mierung von Arbeitsabläufen und gegebenenfalls die Ausla-
gerung von bestimmten Aufgaben. Vor zwei Jahren ist un-
sere Fraktion mit dem Antrag auf Projektcontrolling schon 
einen Schritt in diese Richtung gegangen. Die Abläufe in al-
len Bereichen der Verwaltung müssen zur Steigerung der Ef-
fizienz und damit zur Kostensenkung regelmäßig evaluiert 
und wo möglich verbessert werden. Wir nehmen wahr, dass 
dies bereits geschieht. Für die Zukunft wünschen wir uns an 
dieser Stelle noch mehr. Mit regelmäßig recht langen Sitzun-
gen kann auch im Gemeinderat der ein oder andere Ablauf 
optimiert werden. Umso wichtiger ist, dass wir gemeinsam 
den Weg zur effektiveren und effizienteren Zusammenarbeit 
weitergehen.
Für die Steigerung der Einnahmen hat die Gemeinde die 
Schritte über die Erhöhung von Gebühren bereits begonnen. 
Das führt zu Unmut, ist aber unumgänglich, denn alle müs-
sen gemeinsam mithelfen, damit wir die vielfältigen Aufga-
ben in Schwaikheim stemmen können. Wie zuvor dargelegt, 

wurden die Gebühren und Steuern zum 1. Januar 2023 in 
einer großen Breite angepasst. Das spielt für die Akzeptanz 
der Maßnahmen aus unserer Sicht eine wichtige Rolle. Wie 
bereits im Vorjahr spricht sich die Fraktion CDU – Freie Bür-
ger für weitere Gewerbeansiedelungen aus – nicht nur im Au-
ßenbereich, sondern auch durch eine Nutzung der Leerstän-
de, die es immer wieder gibt. Um den Standort Schwaikheim 
attraktiv zu halten, braucht es neben Werbekonzepten letzt-
lich die Mithilfe aller, die durch die Unterstützung der lokalen 
Betriebe auch einen Beitrag zur Attraktivität Schwaikheims 
leisten können. Kaufen Sie, wo möglich, lokal und regional.
Natürlich sehen wir auch die Erschließung von Flächen, die 
im Rahmen der Weiterarbeit am Flächennutzungsplan ange-
dacht wurden, als einen Weg zu mehr Einnahmen an. Die 
im Investitionshaushalt angedachten Grundstücksveräuße-
rungen spielen dabei ebenfalls eine Rolle. So schön es auch 
manchmal wäre und so toll manche Idee auch ist – Grund-
stücksgeschäfte und Mietnutzungen durch die Gemeinde 
müssen mit einem Fokus auf die Haushaltssituation sehr gut 
abgewägt werden.
Mit Blick auf das Investitionsprogramm und die daraus fol-
gende Verschuldung wird die Spannung deutlich, in der wir 
uns bei den Planungen und Überlegungen immer wieder be-
finden. Die Pflichtaufgaben wie Kinderbetreuung, Schule, 
Bauhof und die Instandhaltung der Infrastruktur machen den 
Großteil der Investitionen aus. Gleichzeitig sehen wir weite-
re Bedürfnisse, die auch mit dazu beitragen, dass Schwaik-
heim als attraktiver Ort zum Wohnen, zum Arbeiten und zur 
Freizeitgestaltung wahrgenommen wird. In diesem Kontext 
steht der Antrag der Fraktion CDU – Freie Bürger, mit einem 
Sandliegebereich die Attraktivität unseres Freibades zu er-
höhen. Und auch die Ergebnisse der Sportentwicklungspla-
nung werden für zukünftige Planungen im Bereich unserer 
Freizeit- und Sportanlagen einer wichtigen Rolle spielen.
Die erwähnten Steigerungen der Baukosten sowie der Zin-
sen führen dazu, dass Verzögerungen zum aktuellen Zeit-
punkt automatisch Mehrkosten bedeuten. Darum sprechen 
wir uns als Fraktion dafür aus, die Planungen für den Bauhof 
aber auch für die dringend benötigten Neubau einer weiteren 
Kindertageseinrichtung so zügig wie möglich voranzubrin-
gen, um das Risiko von Mehrkosten gering zu halten. Im Blick 
auf den Standort der neuen Kindertageseinrichtung spielen 
für unsere Fraktion auch die Notwendigkeiten im Blick auf ei-
nen Ausbau der Schulkindbetreuung eine Rolle. Wenn es hier 
Synergien geben kann, müssen diese unbedingt berücksich-
tigt werden. Außerdem möchten wir die Chance nutzen, bei 
der Neuplanung von Kindertagesstätten bereits konzeptionel-
le Überlegungen mit einfließen zu lassen, um die Vielfalt der 
Angebote in Schwaikheim zu erhöhen. Der Betrieb durch freie 
Träger ist aus unserer Sicht zu begrüßen.
Freilich bleiben kaum abschätzbare finanzielle und organisa-
torische Unsicherheiten bei allen Planungen. Umso größer ist 
unser Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde, die sich in diesen schwierigen Zeiten für Schwaik-
heim einbringen und einsetzen. Unser Dank gilt dabei so-
wohl Frau Dr. Loff und Herrn Rommel mit dem gesamten 
Team im Rathaus und den verschiedenen Einrichtungen der 
Gemeinde, als auch den Kolleginnen und Kollegen im Ge-
meinderat für die gute Zusammenarbeit, die stets konstruk-
tiven Diskussionen und die gemeinsame Erarbeitung dieses 
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Haushaltsplans. Die Fraktion CDU – Freie Bürger wird dem 
Haushaltsplan zustimmen.
Ich habe am Anfang darüber gesprochen, wie schwierig die 
Rahmenbedingungen im vergangenen Jahr waren und noch 
immer sind. Der Jahresrückblick 2022 des statistischen Bun-
desamtes endet mit dem Hinweis, dass die Zahl der Men-
schen im Rentenalter und auch der Pflegebedarf in den 
kommenden zwei Jahrzehnten massiv zunehmen wird – bei 
immer weniger Erwerbstätigen. Auch das zeigt: Wir stehen 
vor großen gesellschaftlichen Herausforderungen, die auch 
auf unsere Gemeinde starke Auswirkungen haben werden. 
Und all diese Herausforderungen können wir nur gemein-
sam lösen.
Wir sind dabei auf einem guten Weg. Darum am Ende auch 
ein herzliches Dankeschön allen, die sich dafür engagieren 
und einbringen, dass Schwaikheim ein lebenswerter Ort ist 
und bleibt, ob im Verein, in der Nachbarschaft oder einfach 
im guten Miteinander. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fraktionsvorsitzender Alexander Bauer für die SPD:
Sehr geehrte Frau Bürger-
meisterin Dr. Loff, sehr ge-
ehrte Damen und Herren der 
Verwaltung, verehrte Kol-
leginnen und Kollegen des 
Gemeinderats, verehrte Bür-
gerinnen und Bürger, Grü-
ße auch an die Vertreter der 
Presse, in den vergangenen 
Jahren war es üblich in der 
Haushaltsrede zuerst mit der 
aktuellen Lage der großen 
Welt und unseres Landes 
zu beginnen. In der aktuel-
len Zeit wäre dies ein Auftakt, der die Haushaltsrede zeitlich 
und inhaltlich sprengen würde. Eine Hoffnung will ich aber 
für uns schon aussprechen. Wir hoffen, dass wir in der Welt 
und in Deutschland Staatsleute haben, die unsere Geschicke 
mit Klarheit und Vernunft lenken; die an die Menschen und 
weniger an ihre Macht denken. Mit Empörungsritualen und 
Schnappatmung macht man in Zeiten eines Krieges in Euro-
pa keine Politik für die Menschen.
Die SPD stand im letzten Jahrhundert vor zwei Weltkriegen 
als Mahnerin vor einem Krieg auf dem Platz. Sie wurde da-
für von einer gesellschaftlichen und politischen Mehrheit 
gebrandmarkt. Es gibt Parallelen, die aktuell nicht von der 
Hand zu weisen sind. Wie die beiden Weltkriege ausgingen, 
ist hinlänglich bekannt. Gebracht haben sie nichts, außer: 
dutzende Millionen von Menschen waren danach tot. Ein 
weiterer Weltenbrand würde uns vermutlich eine Welt be-
scheren, die wir, wenn es ein paar von uns überleben sollten, 
nicht mehr wiedererkennen würden. Aus diesem Grund sind 
politische und militärische Entscheidungen mit klarem Kopf 
und Vernunft zu treffen und nicht mit Empörungsritualen!
Überraschend stabil hat sich in den letzten Jahren trotz Co-
rona und Krieg unsere Wirtschaft und damit unsere Steuer-
einnahmen gehalten. Durch die Preissteigerungen allerdings 
werden unsere Ausgaben und Investitionsvorhaben finanzi-
ell teilweise zu einem Drahtseilakt. Auch können wir die Bür-
gerinnen und Bürger als auch unsere Gewerbesteuerzahlen-
den nicht ausdrücken wie eine Zitrone. Wir müssen dabei 
einen guten Mittelweg finden. Starke Schultern müssen soli-

Alexander Bauer

darisch mehr tragen. Ob weitere Baugebiete und die Erwei-
terung von Industriegebieten ein Garant für zusätzliche Ein-
nahmen sind, ist zumindest in Frage zu stellen. Man muss in 
die Bilanz mit aufnehmen, dass dieser Weg massive Kosten 
für die Gemeinde bei der dafür erforderlichen Bereitstellung 
der Infrastruktur auslöst: von der Kanalisation bis zur Kinder-
tagesstätte und Schule.
Darum kann es zukünftig nur Baugebiete und Erweiterun-
gen geben, wenn die Infrastrukturkosten, durch die Grund-
stücksverkäufe getragen werden. Das gilt z.B. auch für den 
Bau einer modernen Kläranlage mit ausreichenden Kapazitä-
ten.Daher gilt für uns, dass unsere Gemeinde zukünftig nur 
noch mit einem Aufkaufmodell Baugebiete und sonstige Er-
weiterungen entwickeln darf. Die Wertschöpfung muss der 
Gemeinde zufließen.
Insgesamt müssen wir uns aufgrund der finanziellen Lage 
und den zu erwartenden Einnahmen und Ausgaben auf un-
sere wesentlichen Pflichtausgaben konzentrieren. Da haben 
wir nach wie vor einen Investitionsstau, den es einfallsreich 
und solidarisch aufzulösen gilt. Zusammengefasst: "Wir las-
sen uns unsere Meinung, gerade bei kritischen Punkten, 
nicht nehmen und sprechen unbeeindruckt von Widerstän-
den seit Jahren auch unbequeme Themen an. Das betrifft 
auch und gerade alles, was mit dem Haushalt zu tun hat und 
dem Wohle von Schwaikheim dienen soll."
Aus aktuellem Anlass ist dann auch anzumerken, allein der 
Gemeinderat beschließt, in welcher Art und Kostenhöhe In-
vestitionen getätigt werden. Das darf nicht davon abhängen, 
wer die besseren Kontakte zu den zuständigen Verwaltungs-
stellen hat und deshalb für die Gemeinde massive Kosten-
überschreitungen hinzunehmen sind. Alle haben grundsätz-
lich das Recht, dass ihr Anliegen es wert ist, berücksichtigt zu 
werden. Das geht nicht, dass Geld am Gemeinderat vorbei 
vorher vergeben wird. Auch das gehört zur Demokratie und 
dem Respekt vor den zuständigen Gremien. Das bewahrt 
uns den demokratischen Frieden.
Und wir dürfen nicht übersehen: Alle unsere Aufgaben – von 
der Straßensanierung bis zur Kita – werden über den konkre-
ten Anlass hinaus von einem Bogen an Verantwortung für un-
sere Umwelt überspannt, dem wir stets gerecht werden soll-
ten. Gerade auch, wenn es um neue Kita-Standorte geht.
Nach diesen grundsätzlichen Überlegungen möchten wir 
zusammen mit Ihnen gedanklich durch unser Schwaikheim 
gehen. Wir starten im Bereich des Bahnhofs. Das Eingangs-
tor nach Schwaikheim ist das Bahnhofsareal. Entsprechend 
einladend sollte es aussehen und wirken. Nicht zuletzt die 
Unterführung und der Vorplatz werden diesem Anspruch 
bislang nicht gerecht. Sauberkeit und Ordnung fordern wir 
seit Jahren mit unseren Haushaltsanträgen zu "Schwaikheim 
TippTopp" ein. Dazu gehören auch mehr Mülleimer und 
Sitzgelegenheiten – übrigens im gesamten Gemeindegebiet. 
Die Parkflächen am Bahnhof müssen neu geordnet werden 
und der erweiterte Bereich – auch auf der Seite zur Damm-
straße hin – um insgesamt das Areal rund um den Bahnhof 
für die Zukunft zu entwickeln.
Der Gestaltungswille der Gemeinde und ihre kreativen Kräf-
te dürfen ruhig erlebbar werden. – Das gilt für das gesam-
te Gemeindegebiet.Weitergehend kommen wir in die Fritz-
Ebert-Straße in Richtung Ortsmitte. Dass wir es mit unserem 
Nachhaken hinbekommen haben, dass die Fritz-Ebert-Straße 
jetzt zuerst saniert werden kann, freut uns sehr. Besonders 
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interessant dabei ist, dass wir die Ludwigsburger Straße da-
für gar nicht zurückstellen müssen. Dort wäre es sowieso 
vor Ende 2023 nicht weitergegangen. In diesem Zuge könn-
te man, bereits bei der Fritz-Ebert-Straße beginnend, unsere 
Straßen u.a. mit Sitzgelegenheiten und Bäumen aufwerten.
Um all den Aufgaben nachkommen zu können, benötigen 
wir baldmöglichst einen leistungsstarken neuen Baubetriebs-
hof. Probleme bereitet uns, dass die Kosten aktuell bei über 
5 Millionen liegen. Mit unseren Haushaltsanträgen wollen 
wir die Kosten senken und zudem einen Alternativstandort 
prüfen. Während der aktuellen Beratungen ist ans Licht ge-
kommen, dass im Mai 2021 bei der damaligen Beschlussfas-
sung uns wesentliche Kosten nicht offengelegt worden sind. 
Warum das so war, wird aktuell geklärt.
Wir biegen von der Fritz-Ebert-Straße in die Bahnhofstraße 
ein – gehen weiter und blicken die Blumenstraße hoch. Dort 
sehen wir ein neues Schulgebäude mit Mensa. Unsere Ge-
meinschaftsschule, für die wir uns mit als erste eingesetzt 
haben, entwickelt sich sehr positiv. Der Blick auf die Schü-
lerzahlen bestätigt das. Wir warten auf die Terminierung der 
Einweihung und auf eine baldige Sitzung desSchulbeirats.
Für unsere Schule stehen je nach Planungsumfang weitere 
Investitionen bis in zweistelliger Millionenhöhe an. Die Fra-
ge zur Zukunft der Eichendorffschule steckt da ebenfalls 
mit drin. Gleiches gilt für unsere Kinderbetreuung. Aktuell 
suchen wir für weitere Einrichtungen passende Standorte. 
Leider wurde in der Vergangenheit auf die steigenden Kin-
derzahlen nicht angemessen reagiert. Wir wollen für die 
Standorte keinen Bolzplatz opfern. Als Standort für eine na-
turnahe Kita haben wir mit unserem Haushaltsantrag den 
Sängergarten ins Spiel gebracht. Einen Naturkindergar-
ten hat der KVJS dort leider abgelehnt. Wobei dazu aktuell 
scheinbar wieder neue Hoffnung besteht.
Sehr kritisch sehen wir das vor kurzem mit einer Mehrheit im 
Gemeinderat beschlossene neue Kita-Gebührenmodell. Das ist 
für unser Verständnis sozial unausgewogen. Damit trifft man 
finanziell die Familien, die die Ganztagsbetreuungsangebote 
am nötigsten brauchen. Diese Diskussion ist für uns deshalb 
nicht beendet. Erfreulich zu hören ist für uns, dass sich inzwi-
schen mehr Erzieherinnen um die Kinder kümmern können. 
Wir haben dazu im Gemeinderat seit 2021 kräftig dazu beige-
tragen und den Weg für wesentlich mehr Stellen freigemacht.
Wir gehen in der Bahnhofstraße weiter und sehen auf der 
linken Seite den alten Edeka-Standort. Gott froh sind wir, 
dass dort jetzt ein Netto-Markt zu Hause ist und sich die 
Bäckerei-Filiale halten konnte. Der Markt ist vor allem für 
unsere Seniorinnen und Senioren im oberen Bereich unse-
rer Gemeinde eine lang ersehnte Erleichterung. Für uns darf 
das ganze Areal dort neu überplant und mit wesentlich mehr 
Verkaufsfläche entwickelt werden. Innenentwicklung hat für 
uns nicht nur an dieser Stelle Vorrang vor Außenentwicklung. 
Auch insgesamt drängen wir seit über zwei Jahren mit un-
serem Antrag zu Erstellung einer Studie für den Handel und 
Gewerbe auf ein zukunftsfähiges Konzept für die weitere Ent-
wicklung. Gerade auch um die eigene Kaufkraft in Schwaik-
heim zu binden. Gleiches gilt auch für mehr Gastronomie.
Beim Polizeiposten gegenüber, wollen wir an den jährlichen Si-
cherheitsbericht der Polizei im Gemeinderat erinnern. Die knap-
pen Personalstellen beim GVD kürzen zu wollen, halten wir für 
bedenklich. Gerade auch, da die Gefährdung durch Falschpar-
ken nachhaltig angegangen werden muss, mit präventivem 

Fingerspitzengefühl, aber wenn es sein muss auch mit nach-
haltigen Knöllchen. Nicht übersehen werden darf: Beim Thema 
Sicherheit geht es aktuell auch um Notstromversorgung und 
belastbare Strukturen für ein örtliches Krisenmanagement.
Danach schauen wir auf das Areal der Neuen Mitte II. Aktuell 
findet dort freitags unser Wochenmarkt statt. Diese "Markt-
wirtschaft" muss bleiben, möglichst ausgebaut werden. So 
hoffen wir, dass auch bald wieder Bratwurstdüfte über den 
Platz ziehen. So ein Markt belebt und fördert die menschli-
che Begegnung.
Zur Belebung der Kommunikation, des Informations- und 
Meinungsaustauschs soll auch das seit Januar in Vollvertei-
lung und kostenlos erscheinende Mitteilungsblatt beitragen.
Ob die Neue Mitte II, der Gorroner Platz oder die Erweiterung 
unseres Sanierungsgebietes, das sind alles zukunftsweisende 
Projekte, die unsere Gemeinde prägen werden – aber gera-
de deshalb darf nichts übers Knie gebrochen werden. Des-
halb: Wir benötigen ein Konzept für unsere Gemeinde, eine 
langfristige Planung zur Ortsentwicklung, zumindest für die 
nächsten 20 Jahre. Dies, weil sich unsere Gemeinde Schritt 
für Schritt entwickeln soll, aber auch deshalb, weil diese Pro-
jekte viele Millionen Euro kosten werden. Lebens-Qualität 
geht für uns vor Profitmaximierung. Die Festlegungen der 
möglichen Nutzungen und der Zeitschiene sollen im Dialog 
mit den Bürgerinnen und Bürgern erfolgen. Komplettiert mit 
einem hoffentlich bald bestehenden Jugendgemeinderat.
Beim Miteinander und zum Vereinswesen schauen wir auf 
das Fleckenfest, das in diesem Jahr wieder im Juli stattfindet. 
Eine gerechte und transparente Vereinsförderung muss jetzt 
dringend nach sozialen Gesichtspunkten angegangen wer-
den. Wir wollen das Ergebnis der Umfrage zum Sportbedarf 
abwarten, bevor wir in diesem Bereich je nach Ergebnis bei 
den Investitionen Entscheidungen treffen. Wir bleiben ver-
bindlich und fair.
Am Kreisel geht dann der Blick in die Ludwigsburger Straße, 
in unser aktuelles Sanierungsgebiet. Dort muss jetzt nichts zu-
rückgestellt werden, es kann dort sowieso erst ab Ende 2023 
weitergemacht werden. Bitte keine weiteren Verzögerungen!
Weiter auf der Bahnhofstraße sehen wir das Haus Elim.Bei 
der Pflege sollten wir auch in Schwaikheim für den bevor-
stehenden Bedarf gewappnet sein. Aus diesem Grund liegt 
unser Haushaltsantrag zur Erstellung einer Pflegeplanung auf 
dem Tisch. Ein Seniorennetzwerk soll gemäß unserem frühe-
ren Haushaltsantrag aufgebaut werden. Für ein gutes Mitein-
ander sind uns sichere Unterkünfte für geflüchtete Menschen 
wichtig. Auf dem Friedhof soll sich das gute Miteinander zu-
künftig mit einem islamischen Grabfeld zeigen. Das Freibad 
muss für uns technisch in Schuss und attraktiv sein.
Wenn wir so auf der Straße unterwegs sind, bemerken wir 
den vielen Verkehr. Die Umsetzung des Lärmaktionsplans 
lässt seit langer Zeit auf sich warten. Wenn er endlich kommt, 
dann haben wir auf den Durchgangsstraßen durchgehend 
Tempo 30. Mit einem Gesamtverkehrsentwicklungskonzept 
für Schwaikheim tun wir uns seit Jahrzehnten schwer. Der 
Antrieb dafür ruht in irgendeiner Verwaltungsschulblade.
Über die Schulstraße gehend stehen wir nun vor unserem 
Rathaus. Die Digitalisierung von Serviceleistungen und Be-
hördengängen soll baldmöglichst auch in Schwaikheim Ein-
zug halten. Mit Blick auf die Zusammenarbeit möchte ich 
mich heute kurzfassen, nur ein paar kurze freundliche Wor-
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te: "Wir haben durchgehend Themen, Aufgaben und Pro-
bleme die miteinander gelöst werden können. Mit Transpa-
renz und Verbindlichkeit, das schafft Vertrauen. Da hat sich 
vieles positiv entwickelt und gedeiht, Bestehendes wurde 
ausgebaut und manches braucht Zeit."
Ein Punkt sei genannt. Gerade auch weil er für unsere Haus-
haltslage elementar ist. Bei den Ausschreibungen und Verga-
ben müssen die langjährig eingeschliffenen Verwaltungsab-
läufe dringend überprüft und korrigiert werden. In mehreren 
Fällen haben wir den Eindruck bekommen, dass uns man-
ches finanziell mehr gekostet hat, als notwendig gewesen 
wäre. Uns sind funktionierende Prüf- und Kontrollmechanis-
men wichtig. Die Darstellung der laufenden investiven Pro-
jektkosten im Gemeinderat ist dazu ein erster Schritt.
Wir danken Frau Bürgermeisterin Dr. Loff und ihrem Team 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und der Erstel-
lung des Haushaltsplans. Den Bediensteten der Gemeinde 
Schwaikheim sagen wir Danke! Wir danken unserer Schullei-
tung und allen Ehrenamtlichen, unseren Vereinen sowie den 
Blaulichtorganisationen für ihre Arbeit! Wir sagen danke für 
die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat. Gemeinsam ha-
ben wir vieles auf den Weg gebracht! Gehen wir weiter! 
Dem Haushalt 2023 stimmen wir zu!

STELLENANZEIGEN

Die Gemeinde Schwaikheim liegt am Eingang des Rems-
tals, nur 18 Kilometer von Stuttgart-Mitte entfernt und 
hat direkten Anschluss an die Bundesstraße B 14 sowie 
die S-Bahnlinie S 3. Mit kurzen Wegen, einem hohen 
Freizeitwert und regem Vereinsleben gehört Schwaik-
heim im Rems-Murr-Kreis mit seinen knapp 10.000 Ein-
wohnenden zu einer der attraktivsten Kommunen.
Als moderne Verwaltung mit offener und familiärer 
Arbeitsatmosphäre bietet Ihnen die Gemeindeverwal-
tung mit ihren rund 280 Mitarbeitenden ein abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld bei flexiblen Arbeitszeiten.

Wir wachsen weiter, machen Sie mit? 
Gestalten Sie mit uns eine  

moderne Verwaltung.
Aktuell haben wir folgende Stellenangebote:

· �Schulsekretär (m/w/d)  
in Teilzeit (25 Stunden/Woche)

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter: https://www.schwaikheim.de/de/ 
rathaus/rathaus/karriere
Hier können Sie sich direkt online unter dem Link der 
jeweiligen Stellenausschreibung bewerben. Wir freu-
en uns auf Ihre Bewerbung.

GEMEINDE

SCHWAIKHEIM
www.schwaikheim.de

AUS DEN 
GEMEINDERATSFRAKTIONEN

CDU 
Freie Bürger

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf

FUNDSACHEN

Gefunden wurden Schlüssel. Genaueres können Sie telefo-
nisch erfragen unter 5820. Wer einen verlorenen Gegen-
stand abholt, hat sich als rechtmäßiger Eigentümer auszu-
weisen (Personalausweis). Dieser Nachweis muss durch eine 
genaue Beschreibung des Gegenstandes und gegebenen-
falls des Inhalts sowie durch die Angabe von Ort und Zeit 
des Verlustes glaubhaft gemacht werden. Unsere Öffnungs-
zeiten sind:

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Einblicke unter: www.schwaikheim.de
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ZU VERSCHENKEN

Gefriertruhe zu verschenken mit den Maßen:
Länge 127 cm, Höhe: 85 cm, Breite: 65 cm, Inhalt 240 l
Siemens Star collection, voll funktionsfähig. Baujahr unbekannt.
Abholung in Schwaikheim, bitte vorher unter der Nummer 
Tel. 0 71 95 / 5 19 64anrufen und einenTermin vereinbaren.

Jugendbett zu verschenken
Gut erhaltenes Jugendbett, kaum benützt, komplett mit 
Lattenrost und Matratze kostenlos zu verschenken. Genaue 
Beschreibung: Mia Jugendbett Sonoma Eiche/weiß mit drei 
Schubkästen. Anfrage unter Tel. 0 71 95 / 95 82 37.

GEMEINDEBÜCHEREI  
SCHWAIKHEIM

Mut zur Erziehung –  
ein Vortrag für Mütter & Väter

Beachten Sie  
bitte unsere Öffnungszeiten
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Schwaikheim
Uhlandstr. 8, Eingang: Schubartstr. 11
71409 Schwaikheim, Tel. 0 71 95 / 95 38 40
https://www.schwaikheim.de/Gemeindebuecherei
info@buecherei-schwaikheim.de

Medienkatalog: 
https://gb-schwaikheim.lmscloud.net

Besuchen Sie unsere digitalen Angebote:
www.onleihe.de/rems-murr/
www.tiger.media/tigerbooks/
www.pressreader.com

SCHULNACHRICHTEN

Ludwig-Uhland- 
Gemeinschaftsschule

Tag der offenen Tür
Zu unserem Tag der offenen Tür am Samstag, den 11. 
Februar 2023 von 10.00 bis 13.00 Uhr wollen wir Sie sehr 
herzlich einladen.

Neubau der LU-GMS

Wir gewähren Ihnen Einblicke in das Arbeiten und Lernen an 
unserer Ludwig-Uhland Gemeinschaftsschule und präsentie-
ren Ergebnisse aus den Projekttagen und dem Unterricht al-
ler Klassenstufen 1 bis 10. Wir sind offen für Ihre Fragen 
rund um unser Konzept und bieten die Möglichkeit in den 
Austausch zu gehen. Kulinarische Kleinigkeiten für das leib-
liche Wohl werden ebenso angeboten wie die ein oder an-
dere Mitmach-Aktion für die jüngeren Gäste.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verweisen bei der Ge-
legenheit gerne noch auf unsere Homepage:
www.l-u-gms.de � Ihr Team der LU-GMS

Weitere Schulen

Einladung zum  
Tag der offenen Tür am GBG

Am Freitag, den 10. Februar 2023, lädt das Georg-Büch-
ner-Gymnasium Winnenden, Paulinenstraße 29 – 31, die 
Grundschülerinnen und Grundschüler der Klassen 4 und ihre 
Eltern von 16.00 – 19.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
Die Besucher treffen sich um 16.00 Uhr zum gemeinsamen 
Programmbeginn im Foyer der Schule (Eingangsbereich E1). 
An diesem Tag präsentiert das GBG eine Auswahl seines An-
gebots: von den Fremdsprachen und dem bilingualen Zug 
über die Profile in den Bereichen Naturwissenschaft und In-
formatik bis hin zu Angeboten im außerunterrichtlichen Be-
reich wie der 3D-Druck-AG. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zur individuellen Schulhausbesichtigung. Auch für 
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die Betreuung der Geschwisterkinder und für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Für alle interessierten Eltern findet am Dienstag, den 28. 
Februar 2023, um 19.00 Uhr ein weiterführender Informa-
tionsabend statt. Hier werden alle noch offenen Fragen zur 
Schule und zum Unterricht am Georg-Büchner-Gymnasium 
beantwortet. Informationen zum GBG findet man auch auf
der Schulhomepage unter www.gbg-winnenden.de.

Einladung zum Schnuppertag am LGW
Wichtige Entscheidungen wie 
die zur weiterführenden Schu-
le wollen gut vorbereitet sein: 
Deshalb bietet das Lessing-
Gymnasium für alle interessier-
ten Viertklässler mit ihren El-

tern einen "Schnuppervormittag" an.
Am Samstag, den 11.02.2023 in der Zeit von 9:30 (gemein-
samer Beginn in der Aula) – 12.30 Uhr sind alle Schüle-
rinnen und Schüler der vierten Grundschulklasse mit ihren 
Eltern herzlich eingeladen, einen abwechslungsreichen und 
informativen Vormittag am Lessing-Gymnasium zu verbringen.
Für die Kinder stehen Schnupperstunden in verschiedenen Fä-
chern auf dem Programm. Für die Eltern wird es neben Schul-
führungen auch Informations- und Gesprächsangebote mit 
der Schulleitung geben. In einer "großen Pause" gibt es dann 
Gelegenheit, sich zu stärken und gegenseitig auszutauschen.
Wir freuen uns darauf, Sie zusammen mit Ihrem Kind am 
Schnuppertag bei uns begrüßen zu dürfen. Zur Erleichterung 
unserer Planung bitten wir um Ihre Anmeldung (Tel. 0 71 95 /  
6 77 48, E-Mail: info@lgw-net.de) bis Freitag, den 10.02.2023.
Wichtiger Hinweis: Wegen der Baumaßnahmen befin-
det sich der Eingang zur LGW-Aula an der Hinterseite 
des Gebäudes (gegenüber der Haselsteinschule). Park-
möglichkeiten in der Tiefgarage oder am großen Park-
platz an der Alfred-Kärcherhalle.
Wenn eine Teilnahme am Schnuppertag nicht möglich sein 
sollte, können Sie zur Besprechung von Fragen gerne einen 
anderen Termin mit der Schule vereinbaren

JUGENDHAUS 
SCHWAIKHEIM

Jugendzentrum Schwaikheim
Öffnungszeiten:
Montag: 	 Termine nach Vereinbarung
Dienstag: 	 16.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch: 	 14.30 – 19.00 Uhr Kidsday  

(für Kinder zwischen 8-12 Jahren)
Donnerstag:16.00 – 21.00 Uhr
Freitag: 	 16.00 – 21.00 Uhr  

(jeden 1. Freitag im Monat bis 22.00 Uhr)

Kontakt:
Jugendzentrum Schwaikheim
Badstraße 24, 71409 Schwaikheim, Tel. 0 71 95 / 13 74 95

Mitarbeiter:
Martin Johansson, lars.johansson@paulinenpflege.de
Tel. 0 15 14 / 6 56 73 50
Michael Schuster, michael.schuster@paulinenpflege.de
Tel. 01 60 / 6 19 60 37

WISSENSWERTES

Hauptversammlung  
des Bezirksbienenzüchtervereins
Am Freitag, 3. Februar 2023, findet unsere Jahreshauptver-
sammlung 2022/2023 in der Besenstube im Römerhof, im Kir-
schenhardthof, statt. Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr.

Lions Club lädt ein zu den  
Winnender Gesundheitstagen

Gesundheit ist unser wert-
vollstes Gut. Und trotzdem 
rückt das Thema bei vie-
len von uns oft in den Hin-
tergrund, weil die Anforde-
rungen im Alltag oder der 
Druck im Beruf einfach zu 
groß sind. Um möglichst lan-
ge gesund zu bleiben, kann 
jeder etwas beitragen – in 
jedem Lebensalter. Mit den 
Winnender Gesundheitsta-
gen will der Lions Club Win-
nenden über Möglichkeiten 
der Verbesserung der Le-
bensqualität informieren.
Los geht es am Samstag, 18. 
Februar 2023 um 16.00 Uhr. 
In Vorträgen über Arthrose, 
Demenz, Depression im Alter, 
Schlaganfall, Krebs- und Herz-
erkrankungen sprechen lei-
tende Ärzte des Rems-Murr-
Klinikums und des ZfP Schloss 
Klinikums Winnenden über 
ihr jeweiliges Fachgebiet. Da-
bei geht es um Information, 
Prävention und Therapien.
Am Sonntag, 19. Februar 
2023 zwischen 10.00 Uhr 
und 16.00 Uhr stehen Fra-
gen "Wie gesund bin ich, wie 
bleibe ich gesund und wo be-
komme ich Rat und Hilfe?" 
im Mittelpunkt. Dazu wird es 
einen Gesundheits-Parcours 
geben, der Untersuchungen 
zu Diabetes, Cholesterin, 
Herzfunktion, Gesundheit der 
Augen und Ohren, Gangana-
lyse und vieles mehr ermög-
licht. Zur Besprechung stehen 

auf Wunsch Ärzte zur Verfügung. Alles ohne Termin und ohne 
Kosten für die Teilnehmenden.
Darüber hinaus kann man sich an Info-Ständen unverbind-
lich über Angebote zu sozialen Dienstleistungen und zur Ge-
sunderhaltung informieren. Workshops zu Nothilfemaßnah-
men runden das Programm ab. Denn: "wer nicht jeden Tag 
etwas für seine Gesundheit aufbringt, muss eines Tages sehr 
viel Zeit für die Krankheit opfern", hat uns Sebastian Kneipp 
hinterlassen.

16.00 Uhr  Come together mit Kaffee und Tee, Networking
16.30 Uhr Musikalische Eröffnung 
 mit Dr. Ina Kruck & Dr. Sebastian Kruck, Ludwigsburg, 
 Scène de Ballet op. 100, Charles-Auguste de Bériot
16.45 Uhr  Begrüßung durch Christos Tzingos, Präsident Lions Club
 „Gesundes Winnenden”
16.50 Uhr  Landrat Dr. Richard Sigel 
          „Medizinkonzeption Rems-Murr-Kreis”
17.00 Uhr  Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth 
        „Gesundheitsstadt Winnenden”

Eröffnung

17.10 Uhr  „Herzinfarkt - Erkennen und behandeln, aber am besten
 vermeiden.“   Professor  Dr. med. Andreas Jeron
  Chefarzt Kardiologie und internistische Intensivmedizin                                                                               
 Rems-Murr-Klinikum Winnenden     

17.25 Uhr  „Eingeschränkte Lebensqualität durch Arthrose der
 großen Gelenke. 
 Welche Behandlungsalternativen gibt es?“
          Dr.med. Jochen Bartholomä
.     Oberarzt Orthopädie und Unfallchirurgie 
   Rems-Murr-Klinikum Winnenden

Vortrag Herz

Herzlich willkommen zu
den Vorträgen am 18.2.23
„Gesundes Winnenden”

01

Vortrag Arthrose03

02

Pause
Für Ihr leibliches Wohl sorgen im Foyer die Bio Bäckerei 
Weber und die Weingüter Konrad Häußer, Höfen und 
Weingut Siegloch, Winnenden.

17.10 Uhr  „Herzinfarkt - Erkennen und behandeln, aber am besten
 vermeiden.“   Professor  Dr. med. Andreas Jeron
  Chefarzt Kardiologie und internistische Intensivmedizin                                                                               
 Rems-Murr-Klinikum Winnenden     

18.30 Uhr  „Schlaganfallmedizin heute: Vorbeugung und Notfall-
                    behandlung.“   Professor Dr.med. Ludwig Niehaus
 Chefarzt  Neurologie und Geriatrie                                                                                                           
 Rems-Murr-Klinikum Winnenden

18.45 Uhr  „Depression & Demenz im Alter.“   
 Andreas Raether
 Chefarzt  Alterspsychiatrie und Psychotherapie                                                                                            
 ZfP Klinikum Schloss Winnenden

Am Sonntag den 19.2.23, laden wir 
Sie herzlich zu unserem 
Gesundheits-Parcours ab 10.00 Uhr 
in die Hermann-Schwab-Halle 
in Winnenden ein.

Vortrag Schlaganfall04

Vortrag Demenz05

19.05 Uhr  „Fortschritte in der Behandlung von 
 Krebserkrankungen.”   
 Professor Dr.med. Markus Schaich
                Chefarzt  Onkologie und Hämatologie                                                                                     
 Rems-Murr-Klinikum Winnenden 

19.20 Uhr - 
20.00 Uhr  Verabschiedung, Gespräche mit Referenten und Gästen   

Vortrag Krebs06

Winnender
Gesundheitstage 

Änderungen vorbehalten, eine Initiative des LIONS CLUB Winnenden

 https://winnenden.lions.de
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Musik- und Kunstschule 
Winnenden, Berglen, Leutenbach, Schwaikheim

Schülerinnen und Schüler der  
Musikschule bei Jugend musiziert  
sehr erfolgreich
Am vergangenen Wochenende fand der 59. Regionalwett-
bewerb "Jugend musiziert" für die Landkreise Esslingen, 
Göppingen und Rems-Murr in Köngen/Wendlingen sowie in 
Ditzingen und Stuttgart statt. Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Winnenden, Berglen, Leutenbach, Schwaik-
heim waren auch in diesem Jahr mit dabei und erreichten 
sehr gute Ergebnisse.

einige Teilnehmende an Jugend musiziert 2023 (Recht: MKS)

Aus der Gitarrenklasse von Kaixuan Ren musizierten 7 junge 
Schülerinnen und Schüler.
In der Kategorie Gitarre erhielten die jungen Musikerinnen 
und Musiker mit Luis Ren, Josha Klink, Yinuo Wu, Winnie 
Wang (mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb) einen 
ersten Preis. Freya Zhan, Eveleen Martinovic und Lanvanyan 
Mayooran jeweils einen zweiten Preis.
Aus den Klavierklassen von Viktoria Kammerlocher, Gülcin 
Aslanova-Lutz und Matthias Walz erhielten Clara- Maria Rie-
ger einen ersten Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb; Leonie Heinle Michelle Heinle, Ines Heinle einen ersten 
Preis. Einen zweiten Preis erspielten sich Amelie Flandi, Pepe 
Klink und Polina Tovstoluzhska. Moritz Schneider aus der Fa-
gott-Klasse von Detlef Reikow wurde im Fagott-Trio mit Mi-
cha Faude und Anton von Bechtolsheim ein erster Preis mit 
Weiterleitung zum Landeswettbewerb zuerkannt.
Eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb, der vom 22. bis 
26. März in Künzelsau und Waldstetten stattfinden wird, er-
folgt erst ab der Altersgruppe 2.
Die MKS gratuliert den jungen Musikern sehr herzlich.
� MKS Winnenden.

Tageseltern  
Winnenden und Umgebung e.V.

Tagesmutter/Tagesvater werden – 
Kursbeginn am 13.02.2023 –  
jetzt anmelden
Kindertagespflege ist ein etabliertes Bildungs- und Betreu-
ungsangebot, das sich insbesondere durch individuelle Betreu-
ungszeiten und Fördermöglichkeiten für die Kinder auszeich-

net. Tagesmütter und Tagesväter begleiten Kinder von 0 bis 
14 Jahren liebevoll beim Heranwachsen, arbeiten eng mit den 
abgebenden Eltern zusammen und setzen sich fortlaufend mit 
pädagogischen Themen auseinander. Dabei werden sie von 
den Fachberaterinnen des Tageselternvereins begleitet.
Um Kindertagespflegeperson zu werden, werden ein 300-stün-
diger kompetenzorientierter Qualifizierungskurs und ein Erste-
Hilfe-Kurs absolviert. Die TeilnehmerInnen erwerben betriebs-
wirtschaftliche und vor allem pädagogische Grundlagen für 
die Eröffnung einer eigenen Kindertagespflegestelle.
Die Durchführung der Kurse findet im Moment vorwiegend 
online statt, um ein hohes Maß an Flexibilität und Familien-
freundlichkeit während der Qualifizierung zu gewährleisten.
Um einen Einblick in die berufliche Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson, die Kursinhalte sowie Termine zu erhalten, 
können Sie gern direkt mit uns Kontakt aufnehmen und ei-
nen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
Wir sind Ansprechpartner für die Kommunen Winnenden, 
Leutenbach, Schwaikheim und Berglen und beraten Sie gern 
zu allen Fragen rund um die Kindertagespflege. 
Tageseltern Winnenden und Umgebung e.V., 
Tel. 0 71 95 / 97 93 79, 
info@tageseltern-winnenden.de, 
www.tageseltern-winnenden.de

Allgemeines

Wichtiger Termin für Arbeitgeber: 
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für 
schwerbehinderte Menschen bis  
spätestens 31. März 2023
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftig-
ten sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen 
sie für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe 
an das zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Ab-
gabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan für die elektro-
nische Abwicklung wurden bereits im Januar den Betrieben 
und Verwaltungen zugesandt.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen 
Agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. 
März nachholen – eine Fristverlängerung ist nicht möglich. 
Damit vermeiden sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine 
Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie ver-
spätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
9.30 bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 0 71 61 / 9 77 0 3 33 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Waiblingen.
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Seite 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/schwer-
behinderte-menschen abgerufen werden.

Zur Information:
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbe-
hinderten Menschen nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal er-
hoben, sondern ist gestaffelt.
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Beschäftigungsquote
für Arbeitgeber

Höhe der Abgabe je Monat und 
unbesetztem Arbeitsplatz

3 Prozent bis unter  
5 Prozent

140,– Euro

2 Prozent bis unter  
3 Prozent

245,– Euro

unter 2 Prozent 360,– Euro

Regelungen für kleinere Betriebe
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen ei-
nen schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je 
Monat 140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen.
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahres-
durchschnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 
Euro, wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, 
und 245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von
schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt 
etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung

Kindersachenbasar am 05.03.2023  
in Weiler zum Stein

VOLKSHOCHSCHULE
WINNENDEN · LEUTENBACH · SCHWAIKHEIM

Aktuelles aus Ihrer Volkshochschule
VHS-Geschäftsstelle
Marktstr. 47, 71364 Winnenden, Tel. 0 71 95 / 10 70-0, 
info@vhs-winnenden.de
Rund um die Uhr informieren und anmelden: 
www.vhs-winnenden.de

Wir können Ihnen hier nur eine Auswahl unserer Kurse 
vorstellen, das komplette Angebot finden Sie auf un-
serer Internetseite.

Kultur mit Biss am 16. Februar in Schwaikheim

Marcus Jeroch (c) Nikolaus Pfusterschmid

Die Alternative zu Weiberfasching: Der Wortartist Marcus Jeroch 
präsentiert am Donnerstag, 16. Februar "Anders gedeutscht", 
eine Mischung aus Lesung und Varieté. Er trägt skurrile Texte 
von Friedhelm Kändler vor, wirbelt über die Bühne und wirft mit 
Worten und Bällen um sich. Weitere Infos und Ticketkauf unter 
www.vhs-winnenden.de, Stichwort "Kultur mit Biss".

Nähkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene: Österli-
che Tischdeko
Brotkörbchen, Tischsets, Tischläufer. Mit Birgit Rückert, 3 Ter-
mine, ab Dienstag, 28. Februar, 18.30 – 21.30 Uhr, Gemein-
schaftsschule Schwaikheim, Neubau, Nähraum. (23F20708)

Philosophisches Frühstück: Teil 4 – Von der Ent-Täu-
schung zur Ent-Scheidung
Themen: Hoffnung und die Überwindung des Fortschritts-
glaubens. Mit Axel Grau, Samstag, 4. Februar, 11.00 – 12.30 
Uhr, VHS Marktstraße. (22H10126)

Sind unsere Streuobstwiesen nichts mehr wert?
Kostenfreier Vortrag von Jürgen Kromer, Umweltbeauftrag-
ter der Stadt Winnenden, Mittwoch, 8. Februar, 19.30 Uhr, 
VHS-Vortragssaal.

Urbanes Gärtnern mit Hochbeeten
Ein Vortrag für Interessierte, die Platz für 4 Hochbeete von 
min. 1 x 2 m Größe haben. Der Schwerpunkt liegt nicht auf 
dem Bau eines Hochbeets, sondern auf der Bestückung mit 
Pflanzen. Dr. Manfred Hennecke, Mittwoch, 15. Februar, 
19.30 – 21.00 Uhr, VHS-Vortragssaal. Abendkasse (6,00 €).

Schwarze Löcher – Exoten im Universum
Online-Vortrag von Helmut Hornung, Wissenschaftsjourna-
list bei der Max-Planck-Gesellschaft. Dienstag, 28. Februar, 
19.30 – 21.00 Uhr. (23F10405)
Führung zum Weltfrauentag: Künstlerinnen in der 
Staatsgalerie
Mit Ulla Groha, Mittwoch, 8. März, 15.00 – 16.30 Uhr, Treff-
punkt Staatsgalerie Stuttgart. (23F20250)

Schnupperkurs Veeh-Harfe
Musizieren auf der Tisch-Harfe ohne Noten- und Vorkennt-
nisse. Mit Angelika Bochnig, Samstag, 4. März, 14.00 – 
18.00 Uhr, Rückgabe der Harfen am Freitag, 24. März, 18.00 
Uhr, VHS Wiesenstraße. (23F20800)
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Piloxing mit Tanja Stoll
Samstag, 18. Februar, 10.00 – 12.00 Uhr, VHS Wiesenstra-
ße. (22H33195)

Autogenes Training
Mit Christine Walther, 6 Termine, ab Donnerstag, 9. Februar, 
20.00 – 21.00 Uhr, VHS Wiesenstraße. (22H32119)

Tai Chi Chuan
Mit Günter Fuchs, 15 Termine, ab Montag, 27. Februar, 
18.00 – 19.15 Uhr, VHS Marktstraße. (23F31002)

Erlebnis Tanz 50+
Tanzen in der Gruppe mit Barbara Sütterle-Matschenz, 15 
Termine, ab Montag, 27. Februar, 18.30 – 20.00 Uhr, Grund-
schule Schelmenholz. (23F33538)

Yoga und Entspannung – online
Mit Sabine Wiedenmann, 15 Termine, ab Mittwoch, 1. März, 
20.00 – 21.15 Uhr. (23F32206-O)

Wellfit
Ganzkörperworkout und Stretching mit Petra Bader, 15 Ter-
mine, ab Mittwoch, 1. März, 17.10 – 18.10 Uhr, Rems-Murr-
Halle Leutenbach. (23F33181)

Taijiquan für Anfänger und Wiedereinsteiger
Mit Gudrun Schirmer, 10 Termine, ab Donnerstag, 2. März, 
10.45 – 11.45 Uhr, VHS Wiesenstraße. (23F31000)

Taijiquan für von Parkinson Betroffene
Mit Gudrun Schirmer, 5 Termine, ab Donnerstag, 2. März, 
9.30 – 10.15 Uhr, VHS Wiesenstraße. (23F31001)

Yoga und Meditation
Mit Dr. Norbert Achim Neumann, 15 Termine, ab Donnerstag, 
2. März, 19.00 – 20.30 Uhr, VHS Marktstraße. (23F32208)

Spanisch A1 – ohne Vorkenntnisse
Mit Lucero López Ibarra, 15 Termine, ab Mittwoch, 1. März, 
19.45 – 21.15 Uhr, VHS Wiesenstraße. (23F45001)

Spanisch A1 – ohne Vorkenntnisse – Intensivkurs – hybrid
Mit Anita Peñafiel Parra, 12 Termine, ab Montag, 6. März, 
10.15 – 11.45 Uhr. (23F45003)

Spanisch A2
Mit Lucero López Ibarra, 15 Termine, ab Montag, 27. Febru-
ar, 19.30 – 21.00 Uhr, VHS Wiesenstraße. (23F45101)

Französisch A1 – ohne Vorkenntnisse
Mit Charlotte Bohl, 10 Termine, ab Freitag, 3. März, 10.45 
– 12.15 Uhr, Gruppenraum im Treffpunkt, Leutenbach. 
(22F43001)

Italienisch A1 – ohne Vorkenntnisse- online
Mit Cinzia Pantalone, 12 Termine, ab Donnerstag, 2. März, 
18.00 – 19.30 Uhr. (23F44005-O)

Italienisch A1 – ohne Vorkenntnisse- online
Mit Cinzia Pantalone, 12 Termine, ab Freitag, 3. März, 9.00 
– 10.30 Uhr. (23F44007-O)
Italienisch A2 – Konversation – online
Mit Cinzia Pantalone, 12 Termine, ab Freitag, 3. März, 10.45 
– 12.15 Uhr. (23F44103-O)

Englisch A1 – ohne Vorkenntnisse
Mit Dr. Saousan Al Bakri, 15 Termine, ab Dienstag, 28. Fe-
bruar, 18.00 – 19.30 Uhr, Georg-Büchner-Gymnasium. 
(23F42001)

Englisch A2 – Business English
Mit Alexandra Frank, 10 Termine, ab Dienstag, 28. Februar, 
18.00 – 19.30 Uhr, Georg-Büchner-Gymnasium. (23F42101)

Englisch A2 – Wednesday Early Birds
Mit Alexandra Frank, 12 Termine, ab Mittwoch, 1. März, 
8.15 – 9.45 Uhr, VHS Marktstraße. (23F42113)

Englisch A2 – Easy English
Mit Charlotte Bohl, 12 Termine, ab Freitag, 3. März, 9.00 – 
10.30 Uhr, im Treffpunkt Leutenbach. (23 F42109)

Englisch B1 – Easy English
Mit Dr. Saousan Al Bakri, 15 Termine, ab Dienstag, 28. Fe-
bruar, 19.45 – 21. 15.00 Uhr, Georg-Büchner-Gymnasium. 
(23F42211)

Neugriechisch A2
Mit Maria Biska, 15 Termine, ab Dienstag, 28. Februar, 18.00 
– 19.30 Uhr, VHS Marktstraße. (23F47101)

Dänisch B 1 – Konversation – online
Mit Eva Lykke Pedersen-Windisch, 4 Termine ab Dienstag, 
28. Februar, 19.00 – 20.30 Uhr. (23F46131-O)

Gerolltes und Gewickeltes
Rinderroulade und Wirsingwickel mit Nathan Straub, Diens-
tag, 7. Februar, 18.00 – 21.30 Uhr, Küche der Albertville-
Realschule. (22H38320)

Äthiopische Küche
Vegetarische und Fleischgerichte. Mit Fikre Staudenmaier, 
Freitag, 17. Februar, 18.00 – 21.00 Uhr, Küche der Albertvil-
le-Realschule. (22H38170)

Ermutigend erziehen – den Selbstwert von Kindern 
steigern
Seminar für Eltern von Kindern von 2 bis 12 Jahren. Mit Ca-
rola Flohr, Montag, 13. Februar, 19.00 – 21.15 Uhr, VHS 
Marktstraße. (22H60139)

Rühren, kneten und schnippeln
Kochkurs für 3- bis 4-Jährige mit erwachsener Begleitung. 
Mit Viola Berretoni, Samstag, 11. Februar, 9.3 0.00 – 10.30 
Uhr, Küche der Albertville-Realschule. (22H61080)

Prüfungsvorbereitung: Vorbereitung auf Realschulab-
schluss und Abitur
In den Faschingsferien finden Intensivkurse zur Vorbereitung 
auf die Realschulabschlussprüfung in Mathematik sowie die 
schriftlichen Abiturprüfungen in Englisch und Mathematik (Lei-
tungsfach) statt. Alle Infos dazu unter www.vhs-winnenden.de.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
SCHWAIKHEIM

Dienstplan
Fr., 03.02.2023, 20.00 Uhr G2 Atemschutz, UVV
Fr., 10.02.2023, 20.00 Uhr G3 Atemschutz, UVV

Einblicke unter:  
www.schwaikheim.de
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VEREINSNACHRICHTEN

Bermuda 
Schwoiga e.V.

Hopp oder Top?
Ja, nach den letzten zwei Auswärtsspielen wissen wir das 
noch nicht so richtig. In Hoffenheim ein 2:2, wer weiß wie 
das Spiel ausgegangen wäre, wenn der Herr Ahamada bes-
ser instruiert worden wäre, wie ein Spieler jubeln darf und 
wie nicht. Dann ein 2:1 in Leipzig, knapp verloren bei einer 
echten Spitzenmannschaft, wer weiß wie das Spiel ausge-
gangen wäre, wenn der Herr Müller den Freistoß aus 32m 
Entfernung! gehalten hätte. Und das Ergebnis des Pokal-
spieles in Paderborn war beim Schreiben des Artikels leider 
noch nicht bekannt. Nun freuen wir auf ein super Heimspiel 
gegen die Nordlichter aus Bremen und hoffen, dass der Füll-
krug keinen gefüllten sondern einen leeren Krug auf den 
Rasen mitbringt.
Letzten Sonntag war wieder das Bowlingturnier der OFC 
Fanclubs angesagt. Natürlich haben wir ein Superteam mit 
Simona, Luca, Bertl, Jürgen, Frank und Timo an den Start 
geschickt. Unter anderen war auch ein Preis über ein Fass 
Hofbräu Bier und einem Verzehrgutschein in der Königsalm 
beim Frühlingsfest in Cannstatt zu gewinnen. Ein Schelm, 
wer Böses dabei denkt: mit einem 5. Platz bei diesem Turnier 
hat unser Team genau diesen Preis gewonnen! Herzlichen 
Glückwunsch dazu.
Unsere nächsten Aktivitäten:
Heimspiel Bremen am Sonntag, 05.02.2023 15.30 Uhr Fahrt 
nach Freiburg zum Auswärtsspiel am Samstag, 11.02.2023 
15.30 Uhr. Bei Fragen aller Art einfach E-Mmail an:
info@bermuda-schwoiga.de
Infos über unseren Verein unter www.bermuda-schwoiga.de

Blumen- und
Gartenfreunde e.V.

Bewirtung und Bekanntgabe
Bewirtung Vereinsheim
Die nächste Bewirtung im Vereinsheim findet am Sonntag, 
5. Februar 2023 statt.
Ab 11.00 Uhr bieten wir wieder einen gutbürgerlichen Mit-
tagstisch an.
Diesen Sonntag werden Sie vom Vorstand und den Aus-
schussmitgliedern bewirtet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bekanntgabe des Vorstands
Unser Kassierer Marco Schneider stellt sich nicht zur Wie-
derwahl.
Aus diesem Grund suchen wir für unseren Verein einen neu-
en Kassier/ Kassiererin. Alle Mitglieder die Interesse an der 
Stelle haben, können sich jederzeit an die derzeit amtieren-
den Vorstandsmitglieder wenden.

Rauchmelder können LEBEN retten!

Bürger  
helfen Bürgern e.V.

Heute ist es soweit
Allen Gästen wünschen wir viel Vergnügen.

Kontakte
Hausaufgabenbetreuung
– Ursel Schnick, Tel. 0 71 41 / 5 15 59

Lesepaten
– Frank Roller, E-Mail: info@frankroller.de

Tagespflege – Unterstützung im Haus Elim
– Maria Krings, Tel. 0 71 95 / 5 74 81

Mittagstisch für Jung und Alt
– Margit Drodofsky Tel. 0 71 95 / 5 19 19

Paralleltandem
– Martina Blättner, Tel. 0 71 95 / 9 48 07 80

Hilfe im Umgang mit Handy und PC
– Martina Lampater Tel. 01 57 / 39 60 45 90

Vorstand@bhbschwaikheim.de
– Joachim Babenschneider
– Johannes Krings
Unser Büro:
Bahnhofstraße 4
Tel. 0 71 95 / 5 19 01, Anrufbeantworter
info@bhbschwaikheim.de
www.bhbschwaikheim.de
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Mittagstisch 
für Jung und Alt

Essen in netter Gesellschaft
Unser Mittagstisch findet am Freitag von 12.00 bis 13.30 
Uhr in der Begegnungsstätte (Kirchgasse 1) statt. Unser 
Team vom Mittagstisch begrüßt Sie gerne!

Speiseplan
3. Februar Moussaka Gemüseauflauf, Salat

Anna kocht

10. Februar Hähnchenfleisch mit Gemüse und Reis
Restaurant Hongkong

17. Februar Königsberger Klopse, Salzkartoffel, Salat
K1by Sasi Koser

Das Essen – ein Hauptgericht und ein Dessert – erhalten Sie 
zum Selbstkostenpreis von 8,50 €. An- und Abmeldun-
gen für den Mittagstisch sind verbindlich und müssen 
immer bis Donnerstag, 14.00 Uhr auf den Anrufbeant-
worter der BhB (Tel. 0 71 95 / 5 19 01) erfolgen. (Wenn 
Donnerstag Feiertag, dann Meldeschluss bereits Mittwoch.) 
Bitte sprechen Sie dafür Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer deutlich auf den Anrufbeantworter.
Ihr Mittagstischteam und BhB danken.

Vorlesen 
in der Bücherei

Lesedrachen spitzt die Ohren
Jeden zweiten Freitag wird für Kinder ab 5 Jahren wieder 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Gemeindebücherei Schwaik-
heim vorgelesen. Unsere Lesepaten freuen sich auf Euch mit 
neuen, spannenden Geschichten.
Nächster Termin: Freitag, den 10.02.23 um 15.00 Uhr 
für Kinder ab fünf Jahren.
Ein Gemeinschaftsprojekt von Bürger helfen Bürgern und der Gemein-
debücherei

BürgerEnergie 
Schwaikheim eG

Großes BES-Teamtreffen
Unsere Genossenschaft wächst: nicht nur mit weiteren 
Projekten und immer mehr Mitgliedern, sondern auch unser 
aktives Team vergrößert sich immer weiter. Gerade in den 
letzten Monaten ist hier die Zahl von ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern stark gestiegen. Wir haben nicht nur 
Zulauf aus Schwaikheim, sondern aus der ganzen Region: 
Fellbach, Waiblingen und Weiler zum Stein.
Deshalb war es zu Jahresbeginn an der Zeit, ein großes Team-
Treffen zusammen mit Vorstand und Aufsichtsrat zu veran-
stalten. Natürlich geht es hierbei um das Kennenlernen der 
neuen Gesichter und Austausch – aber auch um die Struk-
tur und Organisation unserer "kleinen Firma". Dabei gibt es 
eine große Bandbreite von Arbeitsgebieten: von Finanzen 
über Projektakquise bis zu Planung, Betrieb, Großprojekte 
und nicht zuletzt Öffentlichkeitsarbeit. Entsprechend der In-

teressen der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern haben 
wir uns an diesem Teamtreffen in neue Arbeitskreise aufgeteilt.

Fast vollständiges BES-Team im Ratladen

Weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer in unserem 
Team sind gerne gesehen! Melden Sie sich per Mail an info@
buergerenergie-schwaikheim.de Wir freuen uns, dass wir 
mit unserem wachsenden Team die Energiewende in der Re-
gion schwungvoll voranbringen können!

CVJM  
Schwaikheim e.V.

Segelwochenende auf dem Bodensee
Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden zum Segelwo-
chenende am 24./25. Juni.

Wir fahren Samstag morgens früh los, segeln bei hoffentlich 
bestem Wind und schönem Wetter mit erfahrenen Skippern 
samstags und sonntags auf dem Bodensee. Da wir bereits jetzt 
fest buchen müssen, meldet euch bitte bis morgen, Freitag, 
03.02. an bei Alina (Alina.Richter@cvjm-schwaikheim.de).
Die genauen Infos dazu gibts auf unserer Homepage
www.cvjm-Schwaikheim.de

Freitag, 3. Februar
18:00-22:00

Come2gether-Mitarbeitertreff
Montag, 6. Februar
15:30-17:00
Knirpse-Jungschar für Kindergartenkinder

Donnerstag, 9. Februar
16.15 – 17.45 Uhr
Frechdachse-Jungschar für Grundschulkinder im Jakobus-
Haus
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Freundeskreis 
Asyl

Das Café International
öffnet am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr. Bei Kaffee, Tee und 
Kuchen kann man sich nett unterhalten. Wir freuen uns über Ih-
ren Besuch! Sie finden uns in der Ludwigsburger Str. 36 bei INa.

Gesangverein 
Schwaikheim e.V.

Swinging Notes:
Im letzten Mitteilungsblatt haben wir unser Konzert im Ok-
tober angekündigt. Geplant ist diese Aufführung mit einem 
Projektchor, d.h. wir suchen und freuen uns über Frauen, 
Männer und Jugendliche, die gerne singen und Freude an 
Rocksongs, Balladen und englischen Hits haben. Unsere 
Chorproben sind immer dienstags von 19.00 – 20.30 Uhr 
im Musikraum der Fritz-Ulrich-Halle. Die nächste ist also am 
07.02.2023.
Unser Wochenspruch: Drei Dinge sind uns aus dem Para-
dies geblieben: die Sterne der Nacht, die Blumen des 
Tages und die Augen der Kinder.�  (Dante Alighieri)
Viele Grüße Helmut

Unsere Museen sind wieder geöffnet
Am ersten Februarwochenende sind unsere Museen für Sie 
wie folgt geöffnet:
Die Alte Schmiede in der Burgstraße 1 ist am Samstag, 4. 
Februar von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Schmieden ist ein faszinierendes Handwerk. Unsere enga-
gierte Schmiedegruppe zeigt Ihnen, wie aus einem Stück Ei-
sen mit Feuer, Hammer und Amboss Kunst- und Gebrauchs-
gegenstände entstehen.
Lassen Sie sich mitreißen. Es können auch defekte Gegen-
stände, z. B. kleineres Gartenwerkzeug gegen eine kleine 
Spende zur Reparatur mitgebracht werden.

Das Heimatmuseum Milch-
häusle in der Goethestraße 
20 ist am Sonntag, 5. Feb-
ruar von 14.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Unser Mu-
seum beherbergt Werkzeug 
zahlreicher alter Handwerks-
berufe. Ein weiteres Ausstel-
lungsthema ist der bäuerli-
che Alltag. Im Erdgeschoss 
zeigen wir Mobiliar und Ge-
brauchsgegenstände, wie sie 
früher benutzt wurden.
Sie sind herzlich willkom-
men. Schauen Sie doch ein-
fach vorbei. Es lohnt sich.

Morgentoilette damals /  
Foto Heimatverein Schwaikheim e.V.

Sperrmüll am Museum
Leider hat unser Aufruf im Dezember, in der Einfahrt des 
Milchhäusles keinen Sperrmüll abzulegen, keine Wirkung 
gezeigt. Bereits Anfang Januar gab es dort wieder neuen 
Sperrmüll. Das ist sehr ärgerlich und unschön.
Darum unsere erneute Bitte: keinen Müll ums Museum 
oder auch andernorts abstellen! Müll gehört der entspre-
chenden Entsorgung zugeführt. Bitte sagen Sie es weiter.

Kontakt Heimatverein Schwaikheim e.V.
Informationen zu unseren Veranstaltungen und zum Hei-
matverein Schwaikheim erhalten Sie bei Hans-Joachim  
Röger; Mobil 01 71 / 6 28 47 84 
(E-Mail: Hajo.Roeger@heimatverein-schwaikheim.de).

LandFrauen
Schwaikheim e.V.

Vorschau für Februar
Zeit ist zu kostbar, um sie zu verschwenden.
Aber immer Zeit sparen zu wollen, macht arm.
Wirklich reich dagegen ist, wer sich Zeit nimmt und sie 
zu genießen versteht. � (unbekannt).

Mi., 08.02.2023: Besuch beim Besen Maier.
Achtung, kleine Änderung! Wir treffen uns erst um 11.30 
Uhr (nicht wie angedacht bereits um 11.00 Uhr) beim Park-
platz von Physio Fenger.
Anmeldungen bei Roswitha, Tel. 53 89.

Di., 14.02.2023: Vortrag "Mut zur Erziehung".
Wie können lwir den Erziehungsalltag mit Stabilität und im-
mer mehr Freude gestalten?
Dieser Vortrag findet in der Bücherei Schwaikheim statt.
Beginn: 18.30 Uhr.
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Mi., 15.02.2023: Kreativ und Spiel.
Wieder treffen wir uns ab 16.30 Uhr in der Begegnungsstätte.

Do., 16.02.2023: Rathaussturm – Altweiberfasching

Di., 21.02.2023: "Faschingssitzung" bei Elena.
Ab 18.30 Uhr. Jedes Kostüm wird belohnt!

Mandolinenclub  
Schwaikheim e.V.

Akkordeonabteilung
Probenwochenende am 04./05.02.2023:
Akkordeonorchester und Ensemble BigOne in Ellwangen. 
Treffpunkt in Ellwangen, Tagungshaus Schönenberg: 8.30 
Uhr (Fahrtzeit ca. 1 Std. 15 Min.).
Nächste Proben:
Ensemble BigOne: Mittwoch, 08.02.2023, 19.00 Uhr
Akkordeonorchester: Mittwoch, 08.02.2023, 20.00 Uhr
Collin Hildenbrand

Mandolinenorchester
Freitag, 3. Februar, 20.00 Uhr Probe
Samstag, 11. März, Arbeitseinsatz im Mandolinenheim
� Christoph Waller
� www.mandolinenclub-schwaikheim.de

Musikverein
Schwaikheim e.V.

Kinderfasching 2023
Wie bereits vergangene Woche angekündigt, veranstaltet 
der Musikverein in diesem Jahr erstmals seit 2020 wieder den 
Schwaikheimer Kinderfasching am Faschingsdienstag in 
der Gemeindehalle. Unterstützt werden wir hierbei wieder 
vom Gesamtelternbeirat der Schwaikheimer Kindergärten!
Für diese Veranstaltung möchten wir jetzt schon um Ku-
chenspenden bitten. Die Kuchen können wie früher am 
Morgen des 21. Februar in der Gemeindehalle, oder bei ei-
nem unserer Helfer abgegeben werden.
Bereits jetzt herzlichen Dank für Ihre und Eure Unterstüt-
zung!

Proben des großen Blasorchesters
Das große Blasorchester probt immer donnerstags von 20.00 
bis 22.00 Uhr im Musikraum der Fritz-Ulrich-Halle.

Proben des Jugendorchesters
Das Jugendorchester probt immer montags von 19.00 bis 
20.15 Uhr ebenfalls im Musikraum der Fritz-Ulrich-Halle
� Florian Rauscher

1. Narrenzunft 
Schwaikheim e.V.

Gerlingen, Hemmingen, Waiblingen – 
Goischder viel unterwegs
Hallo an alle Fasnetsfreunde und Fans der Sumpfgoischder,
wir waren am vergangenen Wochenende viel unterwegs, 
deshalb alle Berichte nur ganz kurz.

Schon am Freitag war eine kleine Abordnung beim Frohen 
Faschingsverein in Gerlingen zum 6. Masken und Brauch-
tumsspassturnier zu Gast.
Samstags zog es die ersten dann zum 22. Rathaussturm 
der Strohgäunarren nach Hemmingen. Die Veranstaltung 
war wie immer toll – ob aus dem angekündigten Skigebiet 
dank einer Deponie etwas wird? Das bezweifeln wir mit 
den Narren, zumal selbst der Bürgermeister skeptisch bleibt. 
Aber solange nur die Fledermäuse über Hemmingen kreisen, 
ist ja alles gut.;-)
Danach zogen die Goischder weiter nach Gerlingen, um 
den Frohen Faschingsverein bei Stellen des Narrenbaums 
zu unterstützen.
Anschließend waren viele Goischder bei der Glühenden 
Hexen- und Guggennacht der Remshexen in Fellbach-
Schmiden.
Die Stimmung war auch hier super – Guggen, Tanzgarden 
und Brauchtumstruppen sorgten abwechselnd für Stim-
mung und Unterhaltung.
Sonntags waren dann sehr viele Goischder wieder in Ger-
lingen, um am 44. Umzug des Frohen Faschingsvereins 
mit 86 Gruppen (wir waren Nummer 68) mit über 2500 
Narren teilzunehmen.
Viele der über 3000 Besucher kamen kostümiert und die 
Stimmung war sehr fröhlich und ausgelassen.
Es war ein tolles Fasnets-Wochenende!
Bitte denkt an unseren 13. Rathaussturm am 16.02.2023, 
um 15.01 Uhr – siehe Plakat. Die Putzteufel der Landfrauen 
sind natürlich wieder dabei, 2 Guggenmusiken kommen 
und für das leibliche Wohl sorgen "Hans und Christo" mit 
ihrem "Foodtruck".

13. Rathaussturm
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Wer uns einmal "life" und nicht nur als Zuschauer erleben will:
Für die Bus-Ausfahrt am 19.02.2023 nach Bad Wimpfen 
sind noch ein paar Plätze frei! Meldet euch über unsere 
Homepage (info@narrenzunft-schwaikheim.com) oder 
direkt bei unserer Zunftmeisterin Melanie an!

Naturfreunde  
Schwaikheim e.V.

Liebe Naturfreundinnen und Naturfreunde
Bei unserem Vereinsabend am 27. Januar im Naturfreun-
dehaus informierten wir uns über die Aktionen des Jahres 
2022 anhand von Bildern. Außerdem ehrten wir 5 Jubilare 
des Jahres 2022.

Unsere Jubilare

Unsere nächste Veranstaltung ist am Samstag, 4. Februar. 
Ausgangspunkt ist der Bahnhof Schwaikheim. Dort treffen 
wir uns um 11.00 Uhr und fahren mit der S-Bahn um 11.06 
Uhr nach Nellmersbach. Dann wandern wir von dort am 
Waldrand entlang bergan über die Kreuzeiche und bergab 
nach Hertmannsweiler. Dort kehren wir im "Ristaurante Piz-
zeria " zum Mittagessen ein. Nach der Mittagspause gehen 
wir an Wiesen und Obstbäumen entlang zurück nach Nell-
mersbach und fahren zurück nach Schwaikheim. Gesamte 
Gehzeit ca. 3 Stunden.

Schachverein 
Schwaikheim e.V.

Freitag Schach in der Begegnungsstätte
Kinder- und Jugendschach von 17.30 – 19.30 Uhr
Spielabend für Erwachsene ab 19.30 Uhr

Homepage
http://schachvereinschwaikheim.de/

Bezirkseinzelmeisterschaften U 8
Amelie Bauer und BoChu Li erzielen 3 aus 5 Punkte!
Amelie belegte damit den ersten Platz und ist Bezirksmeisterin. 
Gratulation!

Obst- und Gartenbauverein 
Schwaikheim e.V.

Termine
Terminänderung Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am 4. März statt.

Schnittkurs und Binokelturnier wie geplant am kommen-
den Samstag, den 4. Februar. Alle angemeldeten Personen 
können teilnehmen.
Wir freuen uns auf diese erste gemeinsame Veranstaltung.

Radsportverein
Schwaikheim e.V.

Einladung Winterfest

Plakat RSV

Radball

Ergebnisse vom 28.01.2023
Das Oberligateam mit B.Mayer/J.Frank spielte in Bon-
landen. Im ersten Spiel ging es gleich gegen den Tabel-
lenzweiten Prechtal1. Der Endstand mit 10:5 für Prechtal 
ist zwar deutlich, doch Schwaikheim nutzte seine wenigen 
Chancen und konnte immerhin Treffer erzielen. Im zweiten 
Spiel gegen den Tabellenvierten Prechtal2 ging es immer 
knapp hin und her, Prechtal2 gewann glücklich mit 6:5. Im 
dritten Spiel gegen Reichbach2 unterlagen unsere Jungs mit 
7:4. Unser Team liegt im Tabellenkeller ganz unten auf dem 
letzten Platz. Der Abstand zu den Tabellennachbarn ist noch 
nicht allzu groß, aber es muss in den kommenden Spielen 
gepunktet werden, wenn die Klasse gehalten werden soll.
Spiele am kommenden Wochenende 04.02.2023

Heimspieltag der Verbandsliga mit Jonas und Daniel 
Braun und Ingo Bareiß und Sebastian Braun.
Es geht gegen die Teams aus Hofen2 und Hofen 3 sowie ge-
gen die Teams Nellingen1 und Nellingen 2. Schwaikheim 2 
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möchte an der Tabellenspitze bleiben um den direkten Auf-
stieg zu schaffen, Schwaikheim 3 möchte ebenfalls weiter 
punkten und möglichst weit oben in der Tabelle bleiben. 
Kommen Sie deshalb in die Radsporthalle und unterstützen 
Sie unsere Mannschaften bei ihren Vorhaben.
Beginn in der Radsporthalle in Schwaikheim ist um 
18.00 Uhr, Eintritt ist frei, für Bewirtung ist gesorgt.

Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Schwaikheim

Besuch des Museums Ritter  
in Waldenbuch am 09.02.23
Gemeinsam mit der Ortsgruppe Hohenacker besuchen wir am 
Donnerstag, 09.02.2023 das Ritter Museum in Waldenbuch.
Treffpunkt: 9.25 Uhr am Bahnhof Schwaikheim
Abfahrt mit der S3: 9.35 Uhr nach Vaihingen
Weiterfahrt mit der S2: nach Leinfelden
Weiterfahrt mit dem Bus: nach Waldenbuch
Unser Weg führt uns durch die Altstadt mit einem Abstecher 
zum Damwildgehege (2,5 km Fußweg) und weiter zum Rit-
ter Museum.
Rundgang durch das Museum – Eintritt frei – und Einkaufs-
möglichkeit im Schokoshop.

"Sakir Gökcebag – Twists & Turns".
Sakir Gökcebags Werke bestehen aus einfachen Gegenstän-
den des täglichen Gebrauchs. Sie entstammen der Massen-
produktion und sind vorzugsweise in Baumärkten, Beklei-
dungs- oder Haushaltswarengeschäften zu finden. Simple 
Alltagsobjekte wie Kleiderbügel, Regenschirme oder Toilet-
tenpapierrollen arrangiert der Künstler zu subtilen Kompo-
sitionen, die sich an der Schnittstelle von Abstraktion und 
Gegenständlichkeit bewegen.

"Tutto bene! Italienische Kunst aus der Sammlung
Marli Hoppe-Ritter".
Die Ausstellung widmet sich dem spezifischen Beitrag Itali-
ens zur Abstraktion und Gegenstandslosigkeit und wirft ei-
nen Blick auf verschiedene Strömungen und Positionen, die 
die Entwicklung in den vergangenen hundert Jahren mitge-
prägt haben.
Danach stärken wir uns im Museums-Café. Nach kurzem 
Fußweg von 15 min. fahren wir zurück nach Schwaikheim, 
wo wir gegen 16.30 Uhr ankommen.
Gäste sind herzlich willkommen, bezahlen 3,00 € mehr. Or-
ganisation Ortsgruppe Hohenacker – Hans-Jürgen Gendig 
und Ulla Siebenhaar -.

Bitte Anmeldung bei Ursula Gaiser, Tel. 87 88 oder 
Email: info@gaiser-online.com damit das Gruppenti-
cket rechtzeitig besorgt werden kann.

Skizunft 
Schwaikheim e.V.

Nur noch wenige Skiausfahrten
Mittlerweile hat es in den Bergen auch ordentlich geschneit 
und die Skizunft hatte bereits schöne Tage im Schnee.
Die Saison schreitet voran. Daher schnell sein und die letzten 
Gelegenheiten zum Ski fahren nicht verpassen.

Ihr könnt Euch jetzt zu folgenden Ausfahrten anmelden und 
einen Platz sichern:
Skikurs-Wochenende 2: 10. – 12. Februar 2023
Saisonabschluss Vent & Sölden im Ötztal: 24. – 26. März 
2023
Skikurs-Wochenende 2: 10. – 12. Februar 2023
Eigenanreise, Unterkunft JUFA in Kempten
Halbpension, Ski- & Snowboardkurse
Skigebiet im Allgäu, Ideal für Familien!!
Saisonabschluss Ötztal: 24. – 26. März 2023
Fahrt im Reisebus, Halbpension
Unterkunft Geierwallihof in Vent
Skigebiet Sölden & Hochgurgl/Obergurgl
Die vollständige Ausfahrtbeschreibung findet ihr auf unserer 
Website unter www.szschwaikheim.de.
Seid dabei und kommt mit zum gemeinsamen Skifahren in 
die Berge. � Eure Skizunft Schwaikheim e.V.

Sportfreunde  
Schwaikheim e.V.

Spielergebnisse vom Wochenende
M-WL: TSV Zizishaus. – SF Schwaikheim � 25:25
M-BK: SF Schwaikheim 2 – SV Hohen-Neu 2 � 21:21
M-KLB: VfL Waiblingen 4 – SF Schwaikheim 3 � 29:33
mJA-WL-1: SF Schwaikheim – TSG Reutlingen � 30:36
wJA-BK: SF Schwaikheim – HC Winnenden 2 � 21:22
wJB-BK: SF Schwaikheim – MTV Stuttgart � 23:12

Spielankündigungen
Auswärtsspiele:
Samstag, 04.02.2023, 18.00 Uhr, 
mJA-WL-1: HSG Strohgäu – SF Schwaikheim
Samstag, 04.02.2023, 20.00 Uhr, 
M-BK: SV Remshalden 3 – SF Schwaikheim 2
Sonntag, 05.02.2023, 13.30 Uhr, 
wJA-BK: HSG Ca-Mü-Max – SF Schwaikheim
Sonntag, 05.02.2023, 15.15 Uhr, 
F-KLB: SV Fellbach 2 – SF Schwaikheim 3

Heimspiele:
Samstag, 04.02.2023, 10.00 Uhr, 
gJE4+1/3: SF Schwaikheim 3 – TSV Alf/Lorch (Spieltag)
Samstag, 04.03.2023, 10.00 Uhr, 
gJE4+1/3: SF Schwaikheim 2 – SG Remstal 3 (Spieltag)
Samstag, 04.02.2023, 13.00 Uhr, 
wJB-BK: SF Schwaikheim – SG Schorndorf
Samstag, 04.02.2023, 14.35 Uhr, 
mJB-BL: SF Schwaikheim – TV Bittenfeld 2
Samstag, 04.02.2023, 16.20 Uhr, 
M-KLB: SF Schwaikheim 3 – TSF Welzheim 2
Samstag, 04.02.2023, 18.25 Uhr, 
F-WL: SF Schwaikheim – TV Weilstetten
Samstag, 04.02.2023, 20.30 Uhr, 
M-WL: SF Schwaikheim – TSV Schmiden
Sonntag, 05.02.2023, 10.30 Uhr, 
wJD-KLA: SF Schwaikheim – SG Heum-Sill
Sonntag, 05.02.2023, 11.55 Uhr, 
gJD-KLA: SF Schwaikheim – HSV Stamm/Zuff
Sonntag, 05.02.2023, 13.20 Uhr, 
mJC-BL: SF Schwaikheim – TSV Alf/Lorch
Sonntag, 05.02.2023, 15.30 Uhr, 
F-LL-1: SF Schwaikheim 2 – SG Degm-Oedh
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Spielberichte
Alle Ergebnisse vom Wochenende findet ihr online auf 
www.hvw-online.org.

Heimniederlage der Younggeckos
Die Schwaikheimer starteten recht ordentlich in die Partie 
gegen die Gäste aus Reutlingen und konnten bis Mitte der 
ersten Halbzeit immer wieder mit den Reutlingern gleichzie-
hen. Dann zogen die Gäste jedoch davon und erzielten bis 
zur Pause einen 9-Tore Vorsprung (11:20).
In der zweiten Halbzeit präsentierten sich die Younggeckos 
dem Heimpublikum deutlich besser und in der Abwehr stabi-
ler, konnten aber trotzdem den Vorsprung der Gäste nur bis 
zum Entstand von 30:36 verkleinern.

SF Schwaikheim lässt sich nicht die Butter vom Brot 
nehmen – Gastteam MTV Stuttgart ohne Chance. End-
stand 23:12
Für unsere Mädels lief es wirklich rund; einmal in Führung 
gegangen wurde diese während des ganzen Spiels nicht 
mehr abgegeben. Zwischenzeitlich lag der Torunterschied 
für uns sogar bei 12 Toren. Dieser "Lauf" wurde begeistert 
von den anwesenden Eltern und Freunden auf der Tribüne 
unterstützt und gefeiert. Tolle Mannschaftsleistung von allen 
und es spielten Fine, Anna, Romy, Fiona, Hanna, Melina, Lea, 
Luisa, Lisa, Janina, Flori, Nele, Anna M., Lara.
Wir freuen uns auf das kommende Heimspiel gegen SG 
Schorndorf. Dies findet am 04.02.2023 um 13.00 Uhr in der 
FUH statt und schaut gerne vorbei. Wir freuen uns auf jede 
Unterstützung.
Weitere Spielberichte findet ihr auf unserer Homepage 
www.sportfreunde-schwaikheim.de und auf Facebook.

SommerFreizeit 2023
Der Anmeldeschluss wurde bis zum 31. März verlängert!
Mehr Infos zur Freizeit findet ihr auf unserer Homepage!
www.sportfreunde-schwaikheim.de
Die Sommerfreizeit Crew freut sich auf Euch!

Hinweise zum Heimspieltag
Samstag, 04.02.2023
HV:
Frauen 1 (9.00 – 14.00 Uhr)
Frauen 3 (14.00 – 18.00 Uhr)
Gregor (18.00 – 23.00 Uhr)
Hallendienst:
E-Jgd (9.00 – 14.00 Uhr) – 4 Kuchen
männliche B-Jgd (14.00 – 18.00 Uhr)
Gruppe Gregor (18.00 – 23.00 Uhr)
Schiedsgericht: weibl. A-Jgd (4 Personen)
Bande auf: Frauen 1
Sonntag, 05.02.2023
HV:
Charlotte Ulrich (9.30 – 14.30 Uhr)
Frauen 1 (14.30 – 18.00 Uhr)
Hallendienst:
gemischte D-Jgd (9.30 – 14.30 Uhr) – 3 Kuchen
Frauen 1 (14.30 – 18.00 Uhr)
Schiedsgericht: männl. B-Jgd (1 Person)
Harz: Frauen 1
Bande ab: Frauen 1

Tae-Kwon-Do-Verein  
Schwaikheim e.V.

Trainingszeiten Kinder:
–– Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
–– Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr
–– Samstag: 12.00 – 13.15 Uhr

Trainingszeiten Jugend und Erwachsene:
–– Dienstag: 18.00 – 19.15 Uhr
–– Donnerstag: 18.00 – 19.15 Uhr
–– Samstag: 12.00 – 13.15 Uhr

Taekwondo Verein Schwaikheim, alte Wiesentalhalle
Tomas Oreopoulos Tel. 0172 / 7 16 56 15

Tennisclub 
Schwaikheim e.V.

Winterhallenrunde
Am Samstag, 04.02.2023 um 14.30 Uhr spielen unsere Her-
ren 40 gegen Korb im Tennis Center in Großheppach.
Am Sonntag, 05.02.2023 um 13.00 Uhr spielen unsere Da-
men 40 in und gegen Birkmannsweiler.
Wir wünschen den Mannschaften, die sich sicherlich über 
Zuschauer freuen, spannende und erfolgreiche Spiele.

TSV 
Schwaikheim e.V. 1904

Der Vorstand informiert
Öffnungszeiten der Geschäftstelle
Mittwoch 12.00 – 14.00 Uhr Hermann Klay – 
Mitgliederverwaltung
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Unsere Tel. 52 72
Unser Mail info@tsv-schwaikheim.de
Unsere Abteilungen:
Fußball – Simon Hieber, fussball@tsv-schwaikheim.de
Basketball – Sven Dindorf, Tel. 0 71 95 / 95 09 19
Turnen, Gesundheits- und Rehasport – 
Jörn Kunz, Tel. 01 63 / 3 06 12 80
Ski und Snowboard – 
Nadine Schmid, nadine1980schmid@web.de
Tischtennis – Hermann Klay, Tel. 5 19 76
Nico Messer (Jugend), Tel. 01 52 / 55 96 03 55
Volleyball – Laurin Geissbauer, Tel. 5 77 74
Senioren – Helga Kugler, Tel. 56 37, Sigrid Maier, Tel. 5 14 79

Abteilung Fußball

Fußballabteilung: Endlich Testspiele
Die Aktiven sind wieder in Trikots auf dem Platz unterwegs. 
Und das ziemlich erfolgreich. Bei der SG Untertürkheim, Be-
zirksligist aus Stuttgart, gab es ein 5:1-Sieg. In der ersten Halb-
zeit gelang Steffen Griese ein Doppelpack. In der zweiten Hälf-
te trugen sich dann auch andere Spieler in die Torschützenliste 
ein. Nico Ackermann, Yannick Urbitsch und Yusuf Dik schraub-
ten das Ergebnis eines einseitigen Spiels in die Höhe.
Am Sonntag kam auch die Zweite zum Einsatz. Gegen die 
Spvgg Cannstatt II holte das Team mit einem 3:1-Erfolg neu-
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es Selbstvertrauen. Die Tore erzielen Ibo Önder, Andre Pavlic 
und Lukas Waletzko.
Anschließend kam unsere Erste gegen die erste Mannschaft 
der Cannstatter auf den Platz. Nach dem Führungstreffer 
von Yannick Urbitsch merkte man den Männern die Mü-
digkeit in den Beinen an. Schließlich bat Trainer Nico Spi-
na schon am Morgen zu einer Einheit. Der Bezirksligist aus 
Stuttgart drehte mit zwei Toren das Spiel. Doch die Moral 
stimmte und so gelang Kapitän Tobi Baus in den Schlussmi-
nuten noch der Ausgleich.
Ebenfalls erfolgreich waren die E- und C-Jugend. Beide ge-
wannen ihre Spiele deutlich und sicher.

Vorschau:
2.2., 20.00 Uhr TSV – SV Breuningsweiler
2.2., 20.00 Uhr TSV Neustadt – TSV III
4.2., 14.00 Uhr TSV – SKG Erbstetten
4.2., 16.00 Uhr TSV II – TSV Strümpfelbach

Hallenturnier der Senioren
In Rommelshausen fand am Samstag das Hallenturnier der 
Senioren statt. In einer Sechsergruppe holte sich das Team 
den zweiten Rang und qualifizierte sich für die Vorschluss-
runde. Doch damit nicht genug. Das Finale stieg mit Schwaik-
heimer Beteiligung. Das ging leider 2:1 verloren, doch der 
Stolz und der Spaß überwiegten.
Viele liebe Grüße � Eure Abteilungsleitung Fußball

Erst im Finale gestoppt. � Bild: privat

Abteilung Basketball

Lust auf Basketball?
Das nächste Heimspiel in der Fritz-Ulrich-Halle gegen 
den MTV Stuttgart am 29. Januar 2023 um 17.15 Uhr
Weitere Heimspieltermine 2023
11.03.2023, 17.15 Uhr, TV Obertürkheim
19.03.2023, 18.30 Uhr, SV Möhringen 2
23.04.2023, 17.15 Uhr, BBC Stuttgart
Wollt ihr dabei sein? Wir freuen uns auf euch.
Schaut einfach im Training vorbei.

Trainingszeiten in der FUH:
Montag, U20 18.30 – 20.00 Uhr / Herren 20.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag, Herren 19.30 – 21.00 Uhr / Hobby 20.00 – 22.00 Uhr
Damen 20.00 – 22.00 Uhr (14-täglich)
Infos bei Sven Dindorf, Tel. 0 71 95 / 95 09 19

Turnabteilung und Gesundheitssport

Abteilungsleiter: Jörn Kunz, Tel. 01 63 / 3 06 12 80

Kinderturnen
Freitag, 17.00 – 18.00 Uhr, bzw. 18.00 – 19.00 Uhr /
Gemeindehalle
Nur mit Voranmeldung ab Freitagmorgen auf 
turnen@tsv-schwaikheim.de

Förder- und Wettkampfturnen (männlich)
Dienstag und Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr / Gemeindehalle

Männergymnastik Montagsrunde
Montag, 20.00 Uhr / FUH
Die Sport-und Geselligkeitsrunde für Ü70
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Fitnessgymnastik mit Regina
Fitness für Frauen 50+
Montag, 19.00 – 20.00 Uhr
Fitness für Frauen 30+
Montag, 20.00 – 21.00 Uhr
Senioren-Fitness
Dienstag, 18.00 – 19.00 Uhr
Gymnastikgruppe Helga
Freitag, 8.50 – 9.50 Uhr

Reha-Sport
Bei Fragen E-Mail an rehasport@tsv-schwaikheim.de oder te-
lefonisch unter Tel. 01 63 / 3 06 12 80
Für die Reha-Kurse gibt es z.Zt. für einige eine Warteliste.

Gesundheitssport
Unser Kursangebot im TSV Gesundheitsraum, Wiesental
Vinyasa Yoga – Dienstag, 19.00 Uhr (60min.)
Pilates I – Mittwoch, 18.15 Uhr (60min.)
Pilates II – Mittwoch, 19.25 Uhr (60min.)
Bauch-Beine-Rücken – Freitag, 9.00 Uhr (45min.)
Fat-Burner-Step – Freitag, 9.45 Uhr (45min.)
Pilates Sanft – Freitag, 10.45 Uhr (60min.)
Infos zu den Kursen unter tsv-schwaikheim-gesundheitssport.de
Die Selbstverantwortung der Sportler ist wichtig. Deshalb 
Maske bei Bedarf und ein großes Handtuch und eigene 
Sportmatte mitbringen.

Abteilung Ski- & Snowboard

Am Montag, 6. Februar fällt die Skigymnastik aus.
Ski-Gymnastik: Montags 19.30 – 20.30 Uhr, FUH
Infos über Nadine Schmid, E-Mail nadine1980schmid@web.de
WIR SUCHEN DICH!!!!
Du hast Spaß unsere Trainerin zu sein? Zu oben ange-
gebener Zeit?
Ganz egal was -Zirkeltraining -Tabta -Bauch Beine Po -Sta-
bilationstraining -Yoga -Redono Ball, kg Hantel, Theraband 
-Gymnastik -Training mit Musik und im Sommer gerne drau-
ßen Toll wäre wenn du eine Lizenz hättest.
Dann melde dich bei uns.... Per E-Mail: 
Tanja.Eiternickw@gmx.de oder Tel. 01 52 / 34 04 28 75

Abteilung Tischtennis

Der kleine Ball
Infos bei Hermann Klay (Abteilungsleiter), Tel. 5 19 76
Nico Messe (Jugend), Tel. 01 52 / 55 96 03 55
Trainingszeiten in der Gemeindehalle:
Donnerstag Jugend 18.00 – 20.00 Uhr
Aktive 19.00 – 22.00 Uhr
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Wenn mehr als fünf Kinder am Jugendtraining teilnehmen, 
werden wir das Training ausweiten auf 17.30 – 19.00 Uhr.
Wir freuen uns über Jungen und Mädchen, die sich für Tisch-
tennis begeistern können.

Ergebnisse der Woche:
TV Hebsack II – TSV Senioren � 4:6
Doppel: Weis/Kehrer (1:3), Müssle/Majer (3:1)
Einzel: Jens Müssle (3:0/1:3), Karl Weis (1:3/3:0), Thomas 
Majer (3:0/3:1), Uwe Kehrer (2:3/3:1)

TV Oeffingen – TSV Senioren � 6:1
Doppel: Klay /Weis (1:3), Majer/Klein (0:3)
Einzel: Hermann Klay (3:0/0:3), Karl Weis (0:3), Thomas Ma-
jer (1:3), Nicole Klein (0:3)

TV Weiler – TSV Schwaikheim I � 7:9
Doppel: Klay/Weis (0:3/3:0-kampflos), Messer/Müssle 
(3:0-kampflos), Majer/Moll (2;3)
Einzel: Nico Messer (1:3/3:0-kampflos), Jens Müss-
le (3:0-kampflos/1:3), Hermann Klay (0:3/3:2), Karl Weis 
(2:3/3:0), Thomas Majer (3:2/1:3), Axel Moll (3:1/3:0)
Beim Eingangsdoppel verletzte sich die Nr. 1 vom TV Weiler so, 
das er nicht mehr weiterspielen konnte. Damit wurde das Dop-
pel kampflos gewonnen. Klay/Weis und Majer/Moll verloren 
das Doppel. Der erste Überkreuzvergleich war hart umkämpft. 
J. Müssle gewann kampflos, N. Messer verlor 1:3. In der Mit-
te verloren Klay und Weis ihre Einzel so das Weiler mit 5:2 in 
Führung ging. Anschließend konnten Majer und Moll auf 5:4 
verkürzen. N. Messer gewann wiederum kampflos. J. Müss-
le unterlag mit 1:3. Zwischenstand 5:6. In der Mitte konnten 
Klay und Weis punkten und brachten den TSV erstmals mit 7:6 
in Führung. Im hinteren Paarkreuz wiederum eine Niederlage 
durch Th. Majer und einem Sieg von A. Moll zum 8:7. Durch 
die Verletzung des Spielers aus Weiler ging dann das Schluß-
doppel kampfos an den TSV zum 9:7 Endstand. Zwei glückli-
che aber wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg.

Vorschau:
Donnerstag, 09.02.23
20.00 Uhr TSV Haubersbronn – TSV Senioren
Samstag, 11.02.23
18.00 Uhr TSV Schwaikheim I -SpVgg Rommelshausen
21.00 Uhr TV Hebsack – TSV Senioren

Abteilung Volleyball

Pritschen und Baggern
Wir trainiern/spielen
Montag 20.30 – 22.00 Uhr in der Fritz-Ulrich-Halle
Die Hobby-Gruppe
Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr in der Gemeindehalle
Infos bei Laurin Geissbauer, Tel. 01 71 / 5 80 70 96 oder 
lgeissbauer@googlemail.com

TSV Seniorentreff

Donnerstag, 9. Februar 2023
Besuch der Ausstellung "Simplizissimus" in der Galerie Stihl
Vorher essen wir in der " Vorratskammer" zu Mittag.
Abfahrtszeit: Bahnhof Schwaikheim 11.30 Uhr.
Bitte bei Helga oder Sigrid anmelden wegen der Restaurant-
buchung und der Fahrkarten. Helga bringt die bestellten 
Theaterkarten mit, der Preis ist 13,– €.

Allen Kranken wünschen wir gute Genesung.
Else und Max, Helga, Tel. 56 37 Sigrid, Tel. 5 14 79

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Schwaikheim

Sie erreichen uns unter:
Tel. 0 71 95 / 5 12 85
E-Mail: Pfarramt@Ev-Kirche-Schwaikheim.de
Bürozeiten: dienstags – donnerstags, 9.30 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.Ev-Kirche-Schwaikheim.de

Monatsspruch
Sarah aber sagte: Gott ließ mich lachen! � 1.Mose 21,6

Donnerstag, 2. Februar
20.00 Uhr 	 Chor ohne Namen im Jakobus-Haus

Freitag, 3. Februar
14.30 Uhr 	 Kinderkurs Taufe- Teil 3 im Jakobus-Haus

Samstag, 4. Februar
	 Konfirmanden-Samstag für beide Konfirmand-

engruppen zum Thema: "Tod und Leben"
9.00 Uhr 	 Treffpunkt mit den Fahrrädern am Friedhof und 

anschließend Besuch beim Bestatter Laible, Kur-
ze Straße

Sonntag, 5. Februar – Septuagesimae (70 Tage vor Ostern)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Jakobus-Haus mit Taufe von 

Fabian Lehmberg mit Pfarrerin Pfefferle
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Jakobus-Haus (Siehe Hinweis)

Dienstag, 7. Februar
14.30 Uhr 	 Frauenkreis im Jakobus-Haus mit Informationen 

über Taiwan (Siehe Hinweis)
18.45 Uhr 	 Gitarrentreff (für Anfänger und Fortgeschritte-

ne) im Jakobus-Haus, UG
19.30 Uhr 	 Ev. Kirchenchor im Jakobus-Haus
20.00 Uhr 	 Posaunenchor im Gemeindehaus in Leutenbach

Mittwoch, 8. Februar
10.00 Uhr 	 Kreativraum im Jakobus-Haus UG
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht unserer Jakobus-Kon-

firmanden im Jakobus-Haus
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht unserer Mauritius-Kon-

firmanden im Hipf
19.00 Uhr 	 Konfirmanden-Elternabend für die Eltern der 

Jakobus-Konfirmanden

Donnerstag, 9. Februar
20.00 Uhr 	 Chor ohne Namen im Jakobus-Haus

Vorankündigung
Tauferinnerungs-Gottesdienst
Am Sonntag, 12. Februar 2023 feiern wir um 10.00 Uhr 
im Jakobus-Haus unseren jährlichen Tauferinnerungs-Got-
tesdienst und den Abschluss des Kinderkurs Taufe.
Herzlich eingeladen sind Kinder und Erwachsene, die sich 
gerne an ihre Taufe erinnern möchten. Es gibt auch das An-
gebot einer persönlichen Segnung im Gottesdienst. Die Kin-
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der dürfen ihre Taufkerze mitbringen, und wer keine hat, be-
kommt eine kleine Kerze. Wir freuen uns auf Euch und Sie.
� C. Pfefferle und das KIKU-Team

Frauenkreis

Dienstag, 7. Februar
Der Frauenkreis trifft sich um 14.30 Uhr im Jakobus-Haus zum 
Thema: Information über den Weltgebetstag aus Taiwan 
(früher Formosa) unter dem Motto: "Glaube bewegt".

Kinderkirche

"Ein jeder kann kommen, für jeden machen wir die 
Türe auf..."
Die Türe zu unserer Kinderkirche steht offen und wir freu-
en uns auch Euch, liebe Kinder. Diesen Sonntag geht es um 
"Familie" oder "Unmöglich – dieser Vater". Lasst Euch über-
raschen! � Euer KIKI-Team

Kreativraum

Neue Projekte
Auch in diesem Jahr ist der Kreativraum wieder jeden Mitt-
woch (außer in den Ferien) von 10.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net. In den nächsten Wochen wollen wir verschiedene coole 
Taschen nähen, z.B. japanische Markttaschen. Dafür könn-
ten wir noch bunte Stoffe gebrauchen. Wir holen die Stof-
fe gerne ab, oder Sie kommen Mittwoch-Vormittag mal in 
unseren Kreativraum im Kellergeschoss des Jakobus-Hauses, 
gerne auch zum gemeinsamen Nähen. Wir freuen uns auf 
Leute, die mal "reinschauen".
Falls Sie Stoffe übrighaben, können Sie sich bei Helga Well 
melden. Tel. 13 74 50

Katholische  
Kirche St. Maria

Pfarrbüro, Tel. 0 71 95 / 5 11 33
E-Mail: StMaria.Schwaikheim@drs.de
Bürozeiten: Mo., Di., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, 
Do. 15.00 – 17.00 Uhr
Pastorale Ansprechperson Sonja Hergert,
Tel. 01 57 / 50 63 48 61
Homepage: schwaikheim.se-winnenden.de

Donnerstag, 2. Februar
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe

Freitag, 3. Februar
9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück
17.30 Uhr 	 Miniprobe

Samstag, 4. Februar
9.30 Uhr 	 Firmvorbereitung im kath. Gemeindezent-

rum Leutenbach

Sonntag, 5. Februar
10.30 Uhr 	Familiengottesdienst zu Lichtmess mit dem 

Kinderchor und dem Blasiussegen
	 Danach laden wir herzlich zum Ständerling ein.
	 Fair gehandelte Ware der Dritten Welt wird 

auch verkauft.
Montag, 6. Februar
15.30 Uhr 	 Trauercafé in Winnenden
17.00 Uhr 	 Kinderchor

18.00 Uhr 	 Flötengruppe

Dienstag, 7. Februar
10.30 Uhr 	Wortgottesdienst im Haus Elim
19.30 Uhr 	Infoabend zu den Exerzitien im Alltag 

im Gemeindesaal

Donnerstag, 9. Februar
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe

Freitag, 10. Februar
9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück

Gottesdienste in Bittenfeld
So., 05.02. 9.00 Uhr Wortgottesdienst zu Lichtmess mit Kin-
derchor und Blasiussegen
Die Jahresrechnung 2021 liegt von Freitag, 3.2. – 17.2.2023 
zur Einsicht im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten aus.

Segnungsfeier für Paare am Valentinstag
Dienstag, 14. Feb-
ruar um 19.00 Uhr, 
Kath. Kirche St. Maria 
Schwaikheim, Blumen-
str. 27
Wir laden Sie aus der 
Seelsorgeeinheit herzlich 

ein, sich den Segen Gottes zusprechen zu lassen,
gestaltet von Pastoralreferentin Maria Lerke, musikalisch ge-
staltet von Margret Ahmann-Geppert.

Kinderfaschingsdisco
Wir laden alle Grundschulkinder am Freitag, 17. Februar 
von 17.00 – 19.00 Uhr in den Gemeindesaal zur Kinderfa-
schingsdisco ein.

Ökum. Exerzitien im Alltag
Ein Übungsweg
4-wöchiger spiritueller Weg zum Thema "Verbunden leben".
Infoabend: Dienstag, 7.2.2023 um 19.30 Uhr Gemeinde-
saal Schwaikheim
Termine: Dienstag, 28.2., 7.3., 14.3., 21.3. und 28.3.2023
Birgit Bronner, Pastoralreferentin, Profilstelle Glaubens-
kommunikation Dekanat Rems-Murr, Birgit.Bronner@drs.
de oder Tel. 0 71 51 / 9 59 67-15
Anmeldung notwendig bis 16.2.2023 Pfarrbüro Schwaik-
heim. Tel. 0 71 95 / 5 11 33; StMaria.Schwaikheim@drs.de
Kosten: 5 € Material

Klimafasten 2023
Jeden Dienstagabend vom 28.2. – 4.4.2023 von 19.00 – 
20.00 Uhr per Zoom
Die Themen: Energie wertschätzen, Dinge verbrauchen, 
Flächenverbrauch, Anders mobil sein, bessere Beleuch-
tung, Biodiversität, Glück
Weitere Infos https://klimafasten.de/woche-7/
Sigrid Schorn, Ehrenamtskoordination SE, T: Tel. 01 60 / 94 
97 42 64, sigrid.schorn@drs.de

Kindergottesdienst

Nächster Kindergottesdienst
Am Sonntag, 12. Februar 2023 ist um 10.30 Uhr Kindergot-
tesdienst für alle Kindergarten- und Grundschulkinder.
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Frida Ulrich 
geb. Dobler 

*  1 8 . 0 8 . 1 9 3 3       †  2 4 . 0 1 . 2 0 2 3  
 

Nach langer, mit großer Geduld ertragener Krankheit bedeutet 
Einschlafen dürfen Erlösung. Mit diesem Wissen verabschieden  

wir uns von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,  
Oma und Uroma. 

 

    Jürgen und Friedhild Ulrich             Karin und Ingo Stumpf                    
        Isabel und Kai                                    Aaron und Julia                                
        Nicole und Tobias                             Mirjam und Amira mit Marla        

 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
9.2.2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Schwaikheim statt. 

Die Evangelische Kirchengemeinde Schwaikheim 
sucht zum nächstmöglichen Termin eine

Assistenz der Gemeindeleitung 
(m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang  
von 28 Stunden / Woche (ca. 72 %).

Ihre Aufgaben:
•  allgemeine Sekretariatsaufgaben,  

administrative Tätigkeiten, Öffentlichkeitsarbeit
•  Verwaltungsaufgaben in den Bereichen  

Finanzen, Personal und Liegenschaften
•  Anlaufstelle für Gemeindeglieder und  

Öffentlichkeit

Ihr Profil:
•  3-jährige Ausbildung in der Verwaltung oder  

eine kaufmännische Ausbildung
•  sicherer Umgang mit MS-Office
•  selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•  Freude am Umgang mit Menschen und an der 

Arbeit im Team
Ihre Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche 
oder einer Kirche der ACK ist Voraussetzung. Die 
Vergütung richtet sich nach der Kirchlichen An-
stellungsordnung (angelehnt an TVöD), die Stelle 
ist in Entgeltgruppe EG 7 bewertet. Die Anstellung 
erfolgt unbefristet nach Probezeit. Bewerbungen 
schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis 24.02.2023 
an die Evangelische Kirchengemeinde, Pfarrgasse 3, 
71409 Schwaikheim.
Haben Sie weitere Fragen? Dann wenden Sie sich 
gerne an Pfarrerin Ellen Deutschle, Tel. 0 71 95 /  
5 12 85, E-Mail: Ellen.Deutschle@elkw.de

Vielen Menschen in Paraguay 
fehlt es an Nahrung, Bildung 
und vielem mehr. Wie sich für 
Petrona die Zukunft verbessert, 
erfahren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Eine-Welt-Kreis

Verkauf
Am Sonntag, 5. Februar wird nach dem Gottesdienst fair ge-
handelte Ware der Dritten Welt verkauft.

JUKK|S – Verein zur Förderung  
der kath. Jugendarbeit e.V.

Das Sommerfreizeit-Team  
lädt zur Mini-Pre-Freizeit
für 9- bis 16-Jährige von 17. – 19.03.2023 im Forsthaus 
Ebersberg
Bei leckerem Essen, viel Programm outdoor, Geländespie-
len zum Auspowern und auch entspanntem Programm am 
Abend mit Knicklichtern ist sicherlich für alle was dabei.
Fragen an jugendbuero@jukks.de.
Anmeldungen www.jukks.de.
Für mehr Infos gerne der JUKKS Sommerfreizeit auf 
Facebook oder Instagram folgen.

Outdoorwochenende
für 13- bis 17-Jährige von 26. – 29.5.2023
Unser Haus im Allgäu ist unser Basis-Camp für viele coole 
Aktionen: Himmelsdach erklimmen, Canyoning, Wasserspie-
le, Klettern an Bäumen und an Felsen, Geocachen, Juggern 
kennen lernen, Kochen über dem Lagerfeuer (werde Fan von 
unseren Apfelringen!)

Angebote in den Sommerferien
– �Zeltlager für 8 – 15-Jährige von 28.7. – 11.08.2023
– �Sommerfreizeit im Schullandheim Strümpfelbrunn 

für 9 – 15-Jährige von 26.8 – 5.9.2023
– �Kinderfreizeit im Forsthaus Ebersberg für  

8 – 10-Jährige von 4. – 8.9.2023
Geländespiele, Workshoptage, Wasserspiele, Nachtaktionen, 
Ausflüge und vieles mehr gibt es bei all unseren Aktionen.
Weitere Infos und Anmeldung unter www.jukks.de oder 
www.zeltlagerteam.org

Matthäus-Gemeinde 
Evang. Freikirche Schwaikheim (Mühlheimer Verband)

Evangelische Freikirche Schwaikheim, 
Max-Eyth-Str. 9 (Industriegebiet)
Homepage: www.mgschwaikheim.de

Freitag, 3. Februar
17.30 – 19.00 Uhr Jungschar für alle Kids  

zwischen 7 und 13 Jahren
	 Ein echter Höhepunkt für alle Kinder mit Span-

nung, Spaß, Action, Bibel und Spielen. Komm 
dazu!

19.30 Uhr 	Missionsabend YWAM
	 Leben in Kiew, wie geht das?
	 Darüber werden Marie und Japhin John, ur-

sprünglich Bibelschullehrer mit dem Missions-
werk Youth with a Mission (YWAM) in Kiew am 
Freitag, 03.02.2023 um 19.30 Uhr in der Mat-
thäus Gemeinde Schwaikheim, Max-Eyth-Str.9, 

71409 Schwaikheim berichten. Nach Kriegsaus-
bruch in der Ukraine hat sich ihr Dienst dras-
tisch verändert. Japhin und Marie John ent-
schieden sich bewusst im Vertrauen auf ihren 
Herrn Jesus Christus in Kiew zu bleiben um dort 
für die Menschen vor Ort da zu sein. Herzliche 
Einladung an alle Interessierte. Mehr Informa-
tionen über den Dienst von Japhin und Marie 
unter mjdiaries.com

19.45 Uhr 	"Jaytea" –Jugendtreff für alle Teens ab 14 
Jahren

	 mit Action, Input und Freunden. Sei dabei! In-
fos unter: www.jaytea.de Diese Woche nimmt 
der Jaytea am Missionsabend teil.

Donnerstag, 5. Januar
10.00 Uhr 	Gottesdienst vor Ort und Live-Übertragung
	 Wir laden herzlich zu unserem Hybrid-Gottes-

dienst ein! Wir wollen gemeinsam im Gemein-
dehaus den Gottesdienst zusammen feiern. Die 
Kinder können sich auf den Kindergottesdienst 
freuen: Für alle Kinder im Alter von 3 bis ca. 13 
Jahren gibt es ein Parallel-Programm während 
dem Gottesdienst.

	 Natürlich ist es weiterhin auch möglich, den 
Gottesdienst von zu Hause aus anzusehen. Das 
Zuschauen ist ganz einfach: Unter www.mg-
schwaikheim.de/live findet ihr die Übertragung 
des Gottesdienstes. Diese kann auch zeitver-
setzt oder zu einer beliebigen Uhrzeit ange-
schaut werden

Dienstag, 7. Februar
19.00 Uhr 	Gebetsabend
	 Herzliche Einladung zum Mitbeten für Menschen 

in Verantwortung an Schulen und in der Politik, 
für verfolgte Christen und gerne auch für alle 
anderen Anliegen sowie aktuelle Themen.

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Neuapostolische  
Kirche

Gottesdienste Mittwochs und Sonntags
Mittwoch, 1. Februar 
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 5. Februar 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 8. Februar 
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 12. Februar 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst

Donnerstags finden in Hohenacker 20.00 Uhr regelmäßig 
Gottesdienste statt.
Sie finden uns im Internet unter: www. nak-sued.de

Einblicke unter:  
www.schwaikheim.de
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Klick! 

 Computer-Notdienst  
 Vor-Ort-Service 
 Datenrettung  
 Netzwerk  
 Beratung  

Ihr IT-Partner. Unverwechselbar. 
Sympathisch. Kostengünstig. 

71384 Weinstadt  •  www.it-brenn.de  •  07151 / 30 40 372  

Hilfe, mein Computer 
spinnt … ! 

Jetzt anrufen … 

Neues Zuhause gesucht
Junge schwaikheimer Familie braucht mehr Platz für die  
Kinder und deren Hüpfpferde. Wir suchen daher ein Haus 
oder eine Wohnung mit Garten zum Kaufen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder eine WhatsApp-Nachricht 
unter 01 57 / 30 33 15 81.  
Oder schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an  
NeuesZuhauseSchwaikheim@web.de.
Bei Interesse können wir eine sonnige 4-Zi.-DG-Wohnung
am Ortsrand von Schwaikheim "zum Tausch“ anbieten. :)

WIR RÄUMEN UNSERWINTERLAGER
Ab sofort 50 %* auf das gesamte Sortiment

Einzelpaare stark reduziert

*ausgenommen Neuware
Unsere Öffnungszeiten:

Di-Do 12.00 bis 18.00 Uhr, Fr 10.00 bis 18.00 Uhr
durchgehend, Sa 10.00 bis 15.00 Uhr

Daimlerstr. 32 · 71404 Korb · Tel. 0 71 51 / 56 24 43

Ihr Team der Trauben-Apotheke am Seeplatz, 
Seestraße 14, 71404 Korb · Tel. 07151 - 34263

korb@trauben-apotheke.de

TRAUBEN         APOTHEKE
A  M    S  E  E  P  L  A  T  Z ...hilft he

ilen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab 1.4.2023 

eine/n engagierte/n PTA 
(pharmazeutisch technische/r Assistent/in)

in Voll- oder Teilzeit

SUCHE SCHÜLER 
ODER SCHÜLERIN ZUR NACHHILFE 

für meinen Sohn in Mathe Realschule Klasse 9. 
Bitte melden unter Handynummer  01 72 / 7 39 01 11.
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PARTEIEN

SPD  
Ortsverein Schwaikheim

Die SPD-Fraktion im Schwaikheimer 
Gemeinderat
Auch im neuen Jahr 2023 sind wir für Sie da:
–– �Alexander Bauer, Tel. 0 71 95 / 5 22 02,  
bauer-spd@t-online.de

–– �Maria Douka, Tel. 01 57 / 83 50 00 43,  
mariadouka1@googlemail.com

–– �Bianka Bauer, Tel. 0 71 95 / 5 22 02,  
bianka.bauer@t-online.de

–– �Ercan Seren, Tel. 01 76 / 62 63 40 31,  
ercanseren@hotmail.de

–– �Heiko Jung, Tel. 0 71 95 / 13 95 33,  
heiko.jung@schwaikheim.de

Weitere Informationen zur SPD in Schwaikheim finden Sie 
im Internet unter www.spd-schwaikheim.de und auf Face-
book unter www.facebook.com/SPDSchwaikheim.
Ihr Heiko Jung, Vorstandsmitglied & Stellvertretender Frakti-
onsvorsitzender

SPD-Fraktion v.l.n.r.: Heiko Jung, Maria Douka, Alexander Bauer, Ercan 
Seren, Bianka Bauer

SILKE KORNFELD
+49 (0) 71 51 / 9 92 10-19

kornfeld@dmz-weinstadt.de

IHR VEREIN 
IM MITTEILUNGSBLATT

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN

MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE

SCHWAIKHEIM
www.schwaikheim.de
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NEU AB

JANUAR 2023

‘s Küchekästle
D’Fremde wurd mr nie zur Hoamet;  
koa Erfolg brengt s’ Kendheitsglück, 
wie’s beim Vadder ond dr Muedder 

gwea isch, jemols wieder zrück.

Wie-n-e an ‘deam Kücheschränkle – 
gspässisch isch dees, aber wohr – 
wie-n-e an deam wurm-vr-fressna 
Käschtle hang, noch so viel Johr.

s’ schtoht noh äls an sellem Fleckle, 
zwischem Ablauf ond em Herd. 

Oh, i woiss noh, manchmol hau-n-e 
hehlengs d’Zuckerbüchsa gleert.

Enne isch noh s’ gleiche Gschmäckle, 
Kaffee, Zemmet ond Muskat, 

ond dia kloine Schubladknöpfla 
seahnt noh aus wia Milchschoklad.

Dees vr-schnipflt Türlesgriffle? 
Au dees woiss e noh genau, 

wie-n-e domols vo’ meim Vadder 
uff mei Bobbesle kriegt hau.

An dr Seita, wie a Loiter, 
ka mr noh dia Strichla seh 
die i öfter, z’ kontrollieret, 

gmacht hau, wie-n-e gewachsa be.

Blos dees: s’ kommt mr kloiner vor. 
Doamals hot grad mei Kopf 

na’glangt halt bis an da dritta, 
ronda brauna Schubladknopf.

Adolf Rothfuss
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Martin Klute GmbH

Sanitär- und Heizungstechnik
Bauflaschnerei
Ackerwiesenstr. 8, 71334 WN-Beinstein
Telefon: 0 71 51 / 3 28 92 
E-Mail: info@klute-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort: 

ANLAGENMECHANIKER(IN)
für Sanitär / Heizung
Seit mehr als 50 Jahren sind wir als Familienbetrieb aus Waiblingen-
Beinstein in den Bereichen Sanitär, Heizung und Bauflaschnerei 
erfolgreich tätig.

Was Sie mitbringen sollten:
· abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Sanitär / Heizung
· Führerschein Kl. B
· Zuverlässigkeit, Motivation, Freundlichkeit und sicheres Auftreten

Was wir bieten:
.  Mitarbeit in einem jungen Team
.  einen sicheren Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld
·  gute Bezahlung und freiwillige soziale Leistungen
. abwechslungsreiche Arbeit bei geregelten Arbeitszeiten
.   die Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen

z.B. bei der Ausbildung junger Kollegen 
· Chance zur Weiterbildung

Interessiert?
Dann senden Sie uns einfach Ihre Bewerbungsunterlagen zu 
oder rufen Sie Herrn Klute an!

Mit uns läuft‘s!

Der Umwelt zuliebe…
Achtung!!! Achtung!!! Große Schrottabfuhr
Am Montag, dem 6.2.2023, wird eine Alteisensammlung in Schwaikheim und allen Ortsteilen 
durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, Motorräder, 
Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- und Baumaschinen, 
Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen, Landmaschinen, 
Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen. BITTE bis morgens 7.00 
Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die zufällig an der Abfuhrstelle stehen, 
wird keinerlei Haftung übernommen! Nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, 
Kunststoff, Fernseher, Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, 
Sperrmüll und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind…

Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends, 20.00 Uhr,
telefonisch gemeldet sein.

Nähere Auskunft: Firma Manfred, Michael und Kevin Schneck, 
71543 Wüstenrot, Telefon 0 79 45 / 94 27 30 oder 07 91 / 4 11 61
Mobil 01 72 / 8 76 06 71, 01 74 / 1 41 99 18 oder 01 57 / 73 37 37 67
Abholung und Demontagen auch zu anderen Terminen.
In Sachen Schrott sind wir für Sie da…

WIR SIND AUCH IM WINTER  
FÜR IHREN GARTEN DA
Gartenarbeiten aller Art inkl. Entsorgung (Heckenschnitt,  
Baumschnitt, Weg- & Terrassenbau, u.v.m.)
Telefon 01 62 / 1 99 53 03  ·  www.ghs-schwabenwelt.de 

– preiswert & zuverlässig –

.

Tupperware Beratung 
Kathleen Bareiß 
0151 15236748

Bestellung, Party, Beratung hier vor Ort. 

Ich freu mich über Ihren Anruf 
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START 2023
Das Neuo-Linguistische Programmieren (NLP) sowie auch die Prinzipien des
systemischen Coachings, gelten als die bedeutsamsten Konzepte für Selbstmanagement,
Kommunikation undVeränderung.

Das Trainingszentrum Hochdorf bietet Interessierten am

jeweils in der Zeit von 19:00 bis 21:15 Uhr
wieder drei gebührenfreie Infoabende zu den Inhalten von NLP an.

An dem Infoabend wird eine Übersicht über NLP und seine Anwendungsmöglichkeiten
gegeben und es werden Fragen beantwortet.

Was ist NLP und systemisches Coaching? Was kann ich damit erreichen?
Wie und wo kann ich NLP und Coaching anwenden?

Die Veranstaltung findet im Trainingszentrum Hochdorf, Max-Eyth-Str. 17/1 in 73269 Hochdorf statt.
Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 07153-927485 oder www.trabea.de

NLP-INFOABEND

Dienstag, 07.02., Donnerstag, 16.02. und Dienstag, 07.03.2023

GESAMT- 
AUFLAGE 
53.550 EX.MAXI-XXL KOMBI

NEU AB 2023 – INKL. KORB & SCHWAIKHEIM ANZEIGEN@DMZ-WEINSTADT.DE
JETZT BUCHEN:
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GUT BEDIENT IN IHRER 

Markt-Backerei
GUT BEDIENT IN IHRER 

Markt-Backerei..
LIEFERSERVICE JETZT BESTELLEN UNTER BESTELLUNG@MACK-REMSTALMARKT.DE www.mack-remstalmarkt.de

Mo. – Fr. durchgehend 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 20.00 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 

Gültig bis Samstag, 04.02.2023 · Abgabe nur in handelsüblichen Mengen · Solange Vorrat reicht · Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 

Tulpen
verschiedene Größen
und Farben Bund

PLASTIK-
FREI

Hähnchenbrust� let
für Kalorienbewusste  100 g

Tafelspitz
ideal zum Sieden 100 g

Gourmetschinken
mager, saftig 100 g
GourmetschinkenGourmetschinkenGourmetschinken

Original Schwarzwälder 
Schinken
würzig 100 g

Original Schwarzwälder 

Feines Schollen� let
Wildfang, Island 100 g
Feines Schollen� let

Tulpen

Matjes-Sahne-Topf
mit Apfel 100 g

PLASTIK-
FREI

Flug-Mango
aus Peru
Sorte Kent
KL I Stück

Endiviensalat
aus Italien
KL I Stück

Vorarlberger Bergkäse
5 Monate gereift
45% Fett i. Tr. 100 g

Bresso Brotaufstrich
verschiedene Sorten
1 kg = 9,27 € 150 g Becher

Vorarlberger Bergkäse
Original Wagner Steinofen 
Pizza, Flammkuchen oder Pizzies
verschiedene Sorten, 1 kg = 5,63 € – 4,45 €
 300 g – 380 g Packung

Mazola 
100% reines 
Keimöl oder
Rapsöl
1 Liter = 5,32 €
 0,75 Liter Flasche 0,75 Liter Flasche

Ritter Sport Schokolade 
Bunte Vielfalt
verschiedene Sorten
1 kg = 7,70 €  100 g Tafel

Ritter Sport Schokolade Ritter Sport Schokolade Kokosnussmilch
cremig
70% Kokosnussextrakt 
1 Liter = 3,25 €  400 ml Dose

Kokosnussmilch   Fonds
für Suppen und Soßen
1 Liter = 6,63 € / 4,98 €
 300 ml / 400 ml Glas

 
Samtrot mit 
Trollinger 
QbA
zzgl. 0,02 € Pfand
 1 Liter Flasche

Sport Mineralwasser
verschiedene Sorten
1 Liter = 0,55 €, zzgl. 3,75 € / 3,30 € Pfand
 Kiste mit 9 Fl. à 1 Liter /
 Kiste mit 12 Fl. à 0,75 Liter

Sport Mineralwasser
verschiedene Sorten
1 Liter = 0,55 €, 
 Kiste mit 9 Fl. à 1 Liter /
 Kiste mit 12 Fl. à 0,75 Liter

Albi Saft 
aus Konzentrat 
oder Nektar
verschiedene Sorten
 1 Liter Packung

Zewa Toilettenpapier
bewährt
weiß, 3-lagig  16 x 150 Blatt

Zewa Toilettenpapier
16 Rollen!

Original Wagner Steinofen Original Wagner Steinofen Original Wagner Steinofen 

PLASTIK-
FREI

Endiviensalat

PLASTIK-

1.19

2.99

3.99

2.19

2.99

2.19

0.77

4.994.44

1.79 

1.69 4.99

1.39

1.30

0.88

1.99

1.44

1.69

1.99

4.44

3.10 4.44

1.30 3.20

Emmer Goldkruste
1 kg = 6,40 € 500 g Laib

Roggen-Dinkel-Kracher
1 kg = 4,13 € 750 g Laib

Pane di Semola
italienisches Landbrot 1 kg

2.20

3.33

Berliner-Tüte
mit Johannisbeer-/Himbeer-
marmelade gefüllt 3 Stück

Feierabendbrötchen-Tüte
laufend frisch 
gebacken  3 Stück

Feierabendbrötchen-Tüte

Brezel-Tüte
schwäbisch gut 3 Stück

Alle unsere Backwaren 
werden TRADITIONELL 
HERGESTELLT ohne Fertig-
mischungen, Konservierungs- 
und Aromasto� e. 
Bei uns � nden Sie noch 
ECHTES  SCHWÄBISCHES 
BÄCKERHANDWERK 
und ITALIENISCHE
BROTKUNST! Brezel-Tüte

Emmer Goldkruste
6.002 Stück

1 kg = 6,00 €

ab


